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i, “.rst “ ße i>ec becf-unbencn Listen" erklärt der Vorstand

PartZ Wahlverems der Deutschen demokratischea

1. Itra eine sozialistische Mehrheit in der verfassung¬
gebenden Nationalversammlung nach Möglichkeit zu
verhindern, hat der Vorstand schon vor Weih-
nachten einstimmig  beschlossen, für eine V er¬
bt n d u n g der Listen der bürgerlichen Parteien ein-Zurreten.

2. Dieser Beschluss wurde sofort an den Vorstand deS
Provinzialverbandes  der Partei weiter-
gegeben als A n t r a g für den Provinzialparteitag.
Infolge der Verkehrssperre  war es dem 93ot<
tranr gänzlich unmöglich, an dem Parteitag teilzu-
neymen und dort den Antrag zu vertreten.

3. Auch heute noch  steht der Vorstand auf dem-
selbenStandpunkt.

Politisierung.
Von Dr. Mos, tWiesbaden).

(Schluß.)
£ £ £ $ r?j £ Pe*'  d«ch Politisierung ohne getrennte und

fich beramvfenlde polit,schsParteien unmöglich ist. Gerade deshalb
so viel darauf an, die Gegensätzlichkeit der Parteien,

und ihr Genricht rm Guten wie im Dösen nicht zu übertreiben
st zunächst noch weiter an ihre -böse Seite . Daß

sie Übel sind haben wir zugegeben, vor allem den Frauen zu-
gegeben: aber sie sind notwendige  Übel . Pobtik %
cÄKtt, Interessen und Meinungsstreit. Jode Partei ver-
te dn -^ h!nmra  Jntereffenkreis und bekämpft also
zli  n^ äm \ 'bte  bntgepcngk-setztc Interessen vertreten / Das
rft hecham denn nur so kommt -vin erträglicher Ausgleich
der Interessen für die Allgemeinheit zustande Aber^auch
ein/Aaloak "^ "̂ ^ ^ gengesetzft und wo der

^ " desbe.b der andere Nein Und schließ.
Achh .gt auch hier das Rechte in der Mitte Man -darr aber
mcht erwarten, e§ sollte deskalst lieber gleich mit ^ r Mit/'
an^ fangen werten. , Wie sollte denn die Mühle des öffE
lichen und des politischen Lebens ge-hen, wenn nicht die Mühl-
ste,ne gegeneinander knirichten? Aber d-cff-Lr freilich sollte ge-

ls,e sich nur drehen, wenn es etwas zu mablen
E ?' »&om nämlich-der öffentlichen Meinung und des
Interessenausgleichs wahrend die Parteimühlen nur zu oft
leer gehen und dafür umso stärker-lärmen. ' ^

^ rf  m T cIfo ^ -indseligkeit und Gegen-
MNchrmt der Parteien glicht zu tragisch nehmen: wenn die
Zahne nicht-waren, wie sollten die Räder ineinander greifen »

überdies, seben wir nicht alle, ab mit ohne B r̂tL
w^ 0trlfi Cln bt<Lmü  nur durch unsere eigene Brille ? Was
$ $ * 41  wenn wir die Partetbrille noch darüber Ml-
k. «-sch'rsAM te? - »» *« ■•« . fi«.

&ic  Suche ist ernst und hat eine noch
ernstere 'Säte.  Äommen mir -also gu  dieser.
r,n.s / /Ov aller und oft sehr iobuster Interessenvertretung

r waren die deutschen pclitischen Parteien im Gegen
satz zu allen anderen Landern echte W e l t a n scha u u n a S.
p« rt ° ' - u.  ES ist das Unglück des Deutschen, der das Leichte

-wnn- das Ernste allzu ernst zu nehmen.
Deutsche Ernsthaftigkeit und deutsches politsch.es Pathos

öie  ES dem Boden der nacktesten Jn-
Ev ^ '^ ung entsprangen, wie mit einem Panzer nnt
Ol/ihpf e.tl,M en  und selbst religiösen Wertfragen um-
nolS«L ® '• Ä ÜUS ber  t «ktischen Zugehörigkeit zu einer
politischen Kampftruppe einen höchst persönlichen Treueid
and ein uberpersonliches Gla-uibenÄbekenntnis ziigleich gemacht.
§urch all d>es ĥa-ben wir den politischen Kamps so mit dem
schwersten sutuchen und Weltan-schauungsballastbeschwert, dass
man es manchem Mann von Ehre und Gewissen nicht der-

T nn ec ^ ^ diese wenig übersichtliche
.Irena hinabzusteigen und den Kampf lieber geschulten saaen
wir, Berufsgladiatoren, überlietz. 8^°)urien, sagen

^ gibt auch Weltanschouungsgeyer.sätze i-n der
es z. B scner .st. durch den sich der Sozialismus

’5m  1 ? genannten bürgerlichen Welt abtrennt.
Aber nüchtern angesehen, so ist doch nicht jede politische
Stellungnahme eine höck-st persönlicheGewissens- und Glau-
bensangelegewheit, sondern meist eine ganz unpersön-
,'  d .e / Eteils- und Willensbildung über das, was der Allge-
meiichoit. ldem Staat , am meisten frommt. Diese Meinuna
aber i.ber das im höchsten Sinne Milche kar.n aber ,, 'cht nur
>̂ "dcrn muß sogar die Möglichkeit des Wechsels haben denn
Arm ft, 1?1- schadet morgen —, und gerade wer aus sol-
chcm Wechsel seiner Überzeugung in grotz-en politischen Krisen
Ech se>ne Parteizugehörigkeit ändert, muss von sich belŵ p-
diene^^ ^ er damit in voller Ehre  seinem Lande

diese nur flüchtig berührte Frage der politischen
Eng zusammen mit unserer Grundfrage

Z schlkiessliAen Sinn und der eigentlichen Aufgabe der
politischen Parteien. Mwhen wir Eich Errsst mit iK
2^ 3 oIJh*. sei,  das schwerste und wichtigstes
ns ^ Sensen Nation, nicht aber eine ideelle undins Absolute reichende, rein menschliche Aufgabe. Hätten wir

ni êr ^n Sinn -des Parteikampfs statt ins Welt-
anschau-ungensmassige, ins e cht P o l i t i s che, in die prawsche
Bestimmung der Geschicke der Nation verlegt, so hätte es wel-
.ei-cht nicht̂ der ungeheuren Schule dieses Kriegs bebnrft den
/ ^ tElen die Bodentung und das Verhältnis zum Staat zu

& geyermber einer widerstreitenden StaatSauf-
fafsung zu erkampsen, .'das man Parlamentarismus
nennt, und worin sich der Sinn und Zweck-der Politilsteruna
« >t « . Wenn sich in seinen Parteien das Volksganze

wenn,im ParL

Damit ergibt sich nnn auch erst die wahre Ehre der Partei,
die dieser bisher in Deutschland durchaus gefehlt har, und wo-

rte  Inferiorität , ja die subalterne Notur unseres ganzen
bisherigen politischen Lebens und dessen unheilvolle Lähmuna

Damit ergibt sich aber auch erst die echte Eh«
des Politikeis ; denn jetzt trägt auch der letzte Parteigänger
-die Berufung zum politischen Führer und zum leitenden
Staatsmann in der Brusttasche. Jetzt erst gewinnen die
Parteikampfe im Land und vor allem im Parlament selbst
den Sinn , der allein mit so vielem Unerfreulichen versöhnt,
den Doppelsinn -der Bildung eines einheitlichen, der Initiative
fähigen N a t l o n a l w i l .l e n s, und den Sinn eines norwen-
igen Auslcseprozesscsder wahren Führernaturen  des

ganzen Volkes; ohne dieses doppelte Resultat, das sich nicht
^ rnwV bU fW! bteQ̂ “ rc^0“ rtl0i0e Politisierung erreichen

besten Führer in der grössten politischen Roh
ässtast- ar% bn  ui - 'tar,sch stärkste Staat und bas ertragung».fähigste Volk unretlbar verloren.

Die Lage in Berlin.
Ter gute Wille der Regierung.

<» ' d.°EN ' " . Jan . Die Befreiung der Berliner
st/ ViJ « .";? ' fü° n !rr.ber  v ŝ - digcn Bedrohung durch die
ANo Minderheit  hat . wie die „Deutsche
Uug. Ztg. Jejmbt . eine  innen - und eine außenpolitische Be-
UÄsAr/ st̂ / ^ wak seit Beginn der Revolution und seit
^/ ^ eibung der Wahlen zur Nationalversammlung wissen
wr. daß diese Wahlen auch tatsächlich stattsinden werden. Da
Berlin und die Reichsregterung den Beweis ihres guten
Willens und ihrer Kraft zur Staatsbildung und zur Staats-
erstaltung erbracht haben, ist es am Reiche, das Mißtrauen
ge rn Berlin aufzugebcn uird alle Deutschen aller Stämme
zur einheitlichen Mitarbeit am Neubau des Reiches aufzu-
nifen. Nach außen ist mit der Ordnung in Berlin und der
Sicherung der Wahlen zur Nationalverfamm-
lung  eine wichtige Vorbedingung des Friedens geschaffen.
In Berlin wurde darüber entschieden, ob das russische Bei -̂
spiel eine westliche Fortsetzung haben solle oder ob Deutsch-
fAirfri*”,/ sne rV8 «sich in der Niederlage Herr seines Ge-
A 'ckes und seiner Geschichte zu bleiben. Die deutschea»S-
wartige Politik hak' einen aktiven Posten gewonnen. Die
Gegner muffen verhandeln, und wir dürfen an einen naben
Kta ’ilr 1 ' * ' “ “■ a“ ‘^ ° f

Der Kriegsminlster über die Lage.
Berlin, 18. Jan . Kriegsminister Reinhardt  erklärte

emem Vertreter des „53. L.-A." über die Lage: Mit der
Wiedereroberungder meisten von den Spartakusleuten be-

ment, dieser AÄi^ H «̂ I die wesentlichste militärische Au7gabe%
Mtichwcrlstiltnis der Parteien sich bas diidet wa?/ Dabei haben unsere Truppen und Freiwilligen wieder
politiischen Getsam̂mMpe, x»» co„«:_ j. v_ . .9 ***** I Einmal gezeigt, daß sie ohne Hintergedanken als einfache

ŝ ETK m-sehen. ihr Leben für das Volkswohl e.nzw
' -- jb, iSÄsa , fam . . • i m Ä'Ä-sjBr ^ csra »täibiä i
a 3S2± 32= 2Liti« fB ® S 1 kM>. - *“ * ÄÄfÄ | ÄSS .tr * SÄ/slslt

-brocheN- ish- Muß die öffentliche Sicherheit ganz wiederhcrge-(5. Forrsetzungst ^ Nachdruck verboten/Fräulein Kind.
Novelle von Ilse Franke.

es/ich Il .11 . 1.1* ftind handelt, sind Si :>
Kamvfbahn̂bMa? st' st'' V̂ '^ wA'den zum rasendenrkampfyahn. Was haben Sie nur mr einen Narren an
Magnus ?"^ unbedeutenden Ding gefressen, Herr

-wie fühlte mit heißem Erröten >chan während fie die
miede/ aus sprach, d-iß ihr ungezügeltes Temperamenttvleder mit lgr durchg-ganiien war.

üe "'P an, und ne 'chlug die Augen nieder.
'P neit  dankbar , gnädiges Fräulein

wenn Sre etwas weniger — I.eblgZ von Ihrer kleinen
Fräulein Schwester kprechm laallten."

Edith war ,usamm.'.:gezu.lt und schob krampfhaft
ihre Ringe am cÄoldsinger uist und nieder.

„Sehen Sie ", fuhr ?r mft iuF.r.-r 'Ruhe fort, „ich
^ avuz klar darüber, wer von

beiden das .'reise:? Teil erwählt bat. Sie mit
Prlnzessinnengevstogenheitrnoder Fräuleui Kmd

mit ihren — ihren — Magddic-nsten."
Dor Ediths Auq-?n schwamm ein roter Strom Die

Tranen ,aß-n chr wiir.ieno in der Kehle. Ihre Lippenzuckten rm verhaltenen Weinen. ^
„Ich Hab? ihn verl-i-en^ schrie c-r in ihr Es i»

alles alles ans Er liebt das Kind, nicht n:ich>' "
herrschunŵ ^ ^usehend. iagtc sie mit mühsamer Be-

„Es lohnt nicht, daß »vir uns noch streiten. Wir der-
stehen uns nicht niegr.

„Ich fürcht? auch. Fräulem Edith.-
Da öffnete die Pmüdeulu, diskret die Tür und steckte

I)IruoU.:ndes Besicht init einem schlauenLächeln durch die Spalt '.
„Aber, ihr Kinder, ibr spielt ia gar nicht. Habt ihr

euch denn so viel zu erzählen?'

tüDöfnlut^ 11 Un*’ SJ}iamy ‘ *Jsltc  Edith bitter . JSJic

Präsidentin• stute, mütterlich? Gesicht derging ein Erschrecken.
„Aber, ihr Kinder. >o vertrngr euch doch!"
Hans Magnus lenkte ein.

an . a*3 -friedenscngel kommen, Frau
Lämmer"^ ^ n ° llf) ^ '^üer artig wie die jungen

Er ging bald.
Edith blieb allein und legte die Hände in den Schoß

aÄ “ ÄS '' *"*",ie “" fm"°« d-n
«Er liebt mich nicht."

mdfct- einmal, daß sie es laut herausg?.
das Gesicht ZrmQn  I,oren ibr  unaufhaltsam über

tragen'' ^ ohne dich das Leben er-
m st? -" toFar  ’ larr?  dann gebrochen, und sie weinte
maßlos, ohne Beherrichnng, wie es ih.-e Natur war

Mutter fand >ie so. mit gerungenen Händen
knieend̂ l̂chwollenen: Gench*. vor ihrem kleinen Betpult

Die gute Frau war tief erschreckt. Mit nassen Augen
nahm sie ihr ungebärdiges Kind in die Arme. “

„Mein Edithchen. rraS hast du?"
Aber Edith war inuner abstoßend und unzugänglich

wenn sie einen Kummer batte. Ungeduldig entwand A
sich den mütterlichen Armen.

alleẐ o^ ^ umg. H i.iZ liebt mich nicht, das ist

, -.Was du dir immer cinredest. Kind' Was sich liebt
das neckt sich. In niemer Iua .-nd —"
. Jugend war alles anders und besser'. Ich

lrf|  weiß sa. Aber wir sind moderne
Menschen und leben unst-r eigenes Leben. Eure Er-
mhrungen nutzen uns nichls. ' '

Die Präsidentin seufzte wes und idjtax

ist noch altmodisch,
tlnser tiebcs, gute»

„Leider. Nur das Kind, das
Wie man in meiner Jugend war.Kind—"

„Ouä'l mich nicht, Mama Tu mir den einzigen Ge¬
fallen und lag mich allem. Nich versteht ia doch keiner."
-p Präsidentin war "iniicchüchtect und ging mit
ihrem Schlus elkorb still hinaus. Ihle älteste Tochter

V4 aoerlegen. zu koinpliziert in ihrm
Gefühlen, ärw konnte st)r Kind, das ihr entrvachsen war
Kummer mal me jr tro,len un£) äag  war ihr größter

« « g»

Edith lehnte sich an das offen? Fenster und sah hin-
aus. Die herb? Nachilint strich ihr iibor die Schläfen
und die verweinten Augen. Verschlafen rauschte„n en
der Fluß vorb-r. Es >v,ir eine belle Nacht. Sic konnte
die Gartenwege deutlich erkennen. Alle Zweige tropft«»von der silbernen Mondklut.

Da klopfte es l .sts-? an Ediths Tür

!« SS ? ' !M*' be'E Shmv
Ganz schüchtern stand das Mädchm auf der Schwelle,

dre Augen weich und wuckr schimmernd vor Mitgefühh
„^dith batte harteungeduldige Worte auf den Lippe»

§F b̂t. Aber sie bezwang die zornige Aufwallung
»- imm-r. bau,

»Liebes Tbeechen. laß mich. Geh zu Bett."
- »tut  mir so w?h , sagt? dis llllädchen mit lurfmt*
den Lippen und blieb lstkilos stehen. " " zucken-

„Was tut dir weh. ?he-'che„?"
„Daß du so traurig bist."
„Weißt du denn was mich so traurig macht?"
„Nem. Sag es nac m^ nichst,a?nu du nicht magst."

i 5 Ä ” “* T"? "te ««H U)f 1 ■ (» ottfetama {olaU >
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stellt werden, damit am nächsten Sonntag die Wahlen zur
Nationalversammlung in Ordnung vor sich gehen können. Dazu
ist es vor allem notwendig, daß die Waffen abgeliefert werden.
Das dürste wohl nicht ohne militärische Mitwirkung gelingen.
Aber die Truppen können sich hoffentlich darauf beschränken,
den Maßnahmen den nötigen Rückhalt zu geben. — Auf eine
Frage nach den Verhältnissen im Reiche  erwiderte
der Kriegsminister : Im Innern könnten wohl kleine Gruppen
von SpartnkuSleuten , denen jetzt da§ Berliner Pflaster zu heiß
unter den Fiffen wird . Putsche in anderen Gegend  en
versuchen. Wir sind sedoch gewillt, die Ordnung , die wir in
Berlin jetzt durchführen, im ganzen Lande  herzustellen,
ciuch mit Rücksicht auf unser Ansehen im Ausland . Besonder?
um unsere Kräfte zum Schutze unserer Grenzen und zur
Wahrung des SelbstbcstimmunosrecktL des deutschen Volkes
verfügbar zu haben. Nach meiner Auffassung wird uns daS
auch gelingen . Im deutschen Volke steckt in allen Schichten
trotz der schweren Kriegsopfer noch ein guter Kern, daß es
auch diese Krise überwinden und sich in neuer Einigkeit zu
gemeinsamer Arbeit zusämmensinden wird , in der ' man jeden
auf den Platz stellen wird , fikr den er geeignet ist.

Eine rep«b!rttrnischs Schutztr«pys.
Berlin , 14. Jan . Alle bereits , gebildeten oder noch

m der Bildung begriffenen Wehren■(Sicherheits-,
Bürgerwehren und dergleuiien) werden nunmehr zu
einer republikanischen Schutztruppe  zu-
sammengefatzt. Die Zentr -ile befindel sich im Reichstag,
wo sich Freiwillige hinzuwenden haben, die für die Auf¬
rechterhaltung der Ruhe und Ordnung eintreten ivollcn.
Um den noch immer mdauernden Plünderungen und
Ausschreitungen der Spu -tallden ein Ende zu machen,
'st ganz Berlin in Sicherlieitsbezirke  eingeteilt
worden, die von starken Patrouillen von zehn und mebr
Mann durchstreift werden. Ter Polizeipräsident Richter,
der einstweilen die Geschäfte in Vertretung des
Ministers Ernst weiterruhr .m wird , glaubt im Verein
mit der militärischen Macht die Sicherung und u n g e-
si ö r t e Durchführung der Wahlen  zur Natio-
ualversan ' mlunq gewährleisten zu können. Seine be¬
sondere Aufgabe sieh: ;r darin , dem verbrecherischenGe¬
sindel, das in den letzten Tagen starken Zuzusi von außer¬
halb erhalten hat, in energisch-:'- Weile auf den Leib zu
gehen. Wie die Polln 'ch-Parlonnmtarischen .Nachrichten
aus dem Polizeipräsid -ilm erfahren , ist Rade!  ganz
bestimmt nicht mehr in Berlin . Don L i e b kn x cht
und Eichhorn  sei bis zur Stunde jede Spur ver¬
schwunden. Die Vernehmung der gefangenen
Spartakiden  ergab nur geringe Resultate . Die
meisten erklärten, selbst nicht zu missen, wofür sie ge¬
kämpft hätten . Nur aanz m.'nia .? verharrten trotzig auf
wartakidischen Grund 'atzen. Auch diese erklärten , sie
seien darüber empört, wie sie von den Führern verlassen
worden seien.

Die spartakiMchen Umtriebe im Re ch.
Bremen, 14. Jan . Die Stadt ist völlig ruhig,  so daß

-er über Bremen verhängte Belagerungszustand bereits am
Mittag des 13. Januar wieder außer Kraft  getreten ist.
Das Standrecht wird bis auf weiteres aufrechter halten . Zahl¬
reiche Flugblätter der bürgerlichen Parteien wurden beschlag¬
nahmt, für heute sämtliche Demonstrationen , mit Ausnahme
der der Kriegsbeschädigten auf dem Markt , verboten. Die
Regierung glaubt anscheinend, die bremische Republik
völlig unabhängig  vom übrigen Deutschen Reich gestalten
und eine Vereinigung mit Nachbarstaaten, z. B. mit Olden¬
burg, erreichen zu können, worauf mich die Besetzung von
Delmenhorst hinweist. Da? Bürgertum hält die Wahlen zur
Nationalversammlung ftär sehr gefährdet.

Cuxhaven, 13. Jan . Der Arbeiter - und Sokdatenrat hat
Cuxhaven mit dem Kreise Ritzebüttel und den Kreisen Hadeln
und N-uhauscn zu einer sozialistischen Republik  aus¬
gerufen und dies der Bürgerschaft über Nacht verkündet. Der
-Arbeiter- und Soldatenrat hat ferner alle Banken, Sparkaffen
und Kreditanstalten an sich gebracht. Durch das Vorgehen
der Curhavener Matrosen ist in Cuxhaven und in den beiden
preußischen Kreisen, die zum Hamburger Wahlkreis gehören,
jedeWahltätigkeit unterbunden.

- Die StreMage im Ruhrrevier.
Esten, 14. Jan . Die gestern im Saalbau tagende Sozia-

lisierungSkommission  hat sich zwar unter Zu¬
grundelegung eine? einheitlichen Schichtlohnes für die Wieder¬
aufnahme der Arbeit ausgesprochen, doch sind die Meinungen
über dir Voraussetzungen zur Arbeitsaufnahme geteilt. Die
Zahl der Streikenden hat sich beute stark vermindert.
Die Morgcnschichttrat auf einigen Zechen fast vollzählig an.

Der Vormarsch der Polen.
Posen, 14. Jan . Die Voten Iiabsn nach cmer Mit¬

teilung des Obersten 'Zollsnits unter Oberstleutnant
Grudzielski Alotnik, Zn in. Lotzischin und Schubin ge¬
nommen. Ein von T-ivkuberg kommender Panzerzug
mutzte zurückfahren. M-:h'-e>'e hundert Gefangene und
mehrere.Geschütze wurden erbeutet . Bentschcn war vor¬
übergehend in polnischer -Zand.

Ostpreußen von den Bolschewisten bedroht.
Insterburg, 13. Jan . Die der Korrespondent der Telegraphen

Union von gut unterrichteter Seile erfährt, gehen Gerüchte von
einem Anmarsch bolschewistischer Truppen  auf Ost-
Preußen durch las Hand Der Beröllcrnng hat sich eine Bestürzung
bemächrigt. Die Eniwobner von Stallupönen und Ptttküllen haben
zum großen Teil schon die Flucht nngctreten. In ganz Ostpreußen
hat eine Propaganda für eine ostprentzische Bolkswehr eingesetzt.
Diese BolkKwchr, zu der ertiostlnc Soldaten, Arbeiter und Bürger
müffer.Iiast strömen, soll unter den Oberbesehl der Befreiers von
Ostpreußen, Hnrdenbnig, gestellt werden.

Das bayerische Wahlergebnis.
München, 14. Jan In , Ministerium des Innern lagen heute

fclacndc Ziffern als Ergebnis der Mahlen vor. Es erhielten an
Stirnmen: Bavcrischc Dclkspartet (Zentrum) l 072 Oll, sozialdemo¬
kratische Partei 919 39i, Deutsche demokratische Partei 408 910,
Baycrijcher Bauernbund 821: 022, Nationallibcrale 110 025, Unab¬
hängige 75 099, Bund der Unteroffiziere 12 888, Mittelpartei 8235.
Es fehlen noch die Nriultate aus einigen Stimmbezirken, doch wer¬
den diese- an dem GesavUergebnis nicht mehr viel ändern. Vorbe¬
haltlich kleiner Verschiebungen entfallen aus die einzelnen Parteien
an Mandatrn: Baverische Volkspartei 29, sozialdemokratische Partei
50, Deutsche trmckratilche Partei 22, Bayerischer Bauernbund 17,
Nationallibcrale 5 und Unol-dängige 8.

Aus dem besetzten Gebiet.
Der Polizeidienst auf dem ^ Hein-

Köln, 14. Jan . Sechs Patrouillenboote der Rhcin-
flottille sind soeben in Mainz  angekommen . Drei an¬
dere sind im Begriff , nach Koblenz  abzugchen . Auf¬
gabe der Flottillen ist der Polizeidienst und die Ver¬
hinderung unerlaubt -m Verkehrs auf dem Rhein. Die
Arbeit der Patrouillenboote wird m der Nacht durch
Scheinwerfer erleichterst_

Lurrinburg und Frankreich.
Amsterdam» 14. Jan . In Paris wird eine Abordung der

luxemburgischen Kammer erwartet , die um die A n g l i e d e -
rung an Frankreich  nachsuchen will. Geltend gemacht
wird zugunsten der Einverleibung in Frankreich das Inter¬
esse der Eisenindustrie,  das einen wirtschaftlichen
Anschluß an Frankreich wegen der lothringischen Erze er¬
fordere. _

Die Friedensverhchndlungen.
Es wird ein diktierter Frieds sein.

London, 13. Jan. Die ..TinleS* schreibt: Es ist
unmöglich zu sagen, wie lang ? die Friedenskonferenz
dauern wird . Große Anstrengungen sind gemacht wor¬
den, um sie a d zu k li r z e n . denn alle alliierten
Nationen streben danach, zu ihren friedensrnäßigen Ge¬
wohnheiten zurückzukehren und diese Gewohnheiten
in allen Ländern wiederherzustellen.

Die Abgabe der deutschen Flotte.
Köln, 13. Jan . (Englischer Funkspruch.) ’ Der deutsch»

Überdreadnought „Baden ", 27 000 Tonnen , von der „Königin-
Elisabeth "-Klasse, mit 23 Knoten Geschwindigkeit, ist in Scapa
Flow angekommen und dort mit anderen Kriegsschiffen der
deutschen Flotte interniert worden. Das Schiss führte nur
geringe Lebensmittel . Die Übergabe war gefordert worden
an Stelle des Schlachtkreuzers „Mackensen", der den deutschen
Hafen noch nicht verlaßen konnte. Weitere 16 deutsche Unter¬
seeboote sollen morgen Deutschland zwecks Übergabe an die
Alliierten verlassen. Noch in Deutschland befindliche Unter¬
seeboote müssen abgegeben werden, 170 befanden sich im Bau,
oie Weiterarbeit ist eingestellt worden.

Niedriger hängen.
Aus der Deutsch-demokratischen Partei wird uns geschrieben:
Bor geraumer Zeit schon hat die Deutsche demokratische Parte,

durch den Mund von Pfarrer P b i l i p p i es für rnizeitgeniäß
und staatsgesährl ' ck erklärt , daß von sozialdemokratischen
Heißspornen gegenwärtig die Trennung von Kirche und
Staat  pekrrdert wird. Sie hat wörtlich gesagt: Wir sind über¬
zeugt, daß die Arbeit der Kirche,- die sich in der religiösen Pflege
de§ Geniüts und in der Erzikbring zur sittlichen Charakterbildung
betätigt, auch künftig für Staat und Gesellschaft unentbehrlichist.
Wrr werden keine gesetzliche Maßregel autheißcn, durch welche diese
Arbeit geschädigt oder gor unmöglich gemacht wird. Aus dem¬
selben Grunde sind wir Gegner der religionslosenSchule und jedes

Versuchs, den Ncligiousunterrichtdurch einen farblosen Woralunrer»
ruht zu ersetzen Sic ha» sich in der gleichen Erklärung für eine
zeitgemäße Reform  des Vrrhättnistes von Staat und Kirche
und gegen  die t r-Üipe Trennung ausgesprochen. Trotz dieser un¬
zweideutigen und ehrlichen Erklärung bringt es die „Nbeinijche
V ol kS zc i,  u n g'^ am 12. d. M. fertig, vcn der demokratische»
Partei zu lehanpten, sie trrrd« „eintreten für die relr-
g i on sIo s e Schule wie für die Trennung von
Staat und St t r d-e\ Man kann das Urteil über eine solche
Kampfekweise ectrcsl dem gesunden Urteil aller derienigen über¬
lasten die auch in- pilittsche-u Leben aus Sauberkeit halten. In
dem gleichen Artikel Icislet sich das Zcntrumsblatt die schon einmal
von der „Wiesbadener Zeitung" erhobene lächerliche Beschuldigung,
daß die den,ok: arische Partei in Wiesbaden„sosvn mit beü Arbeiter-
und Soldatenräten gemeinsame Sache" geniacht haben und daß sich
der Fülrer der Demokraten — gemeint ist der Sradtverordneten-
Vvrstebrr Gest Jxsnzral A Ib e r t i — zum Polize,«>rekwr bestellen
ließ. Tie Schristleitung der „Rheinischen Volks,eitung" muß aus
eigener Kenutnis, dann auch ans an dieser Stelle gegebenen Dar-
stcllungen den wobren Sackrerdalt kennen und wisieu, daß die drei
demokratischen Männer, die sich in den A.- u. S .-Rat tu Wiesbaden
delegieren ließen, dm ch ihre anfopsernngsvolleund dorueurerche
Arbeit schweren Nachteil von der W'csbadener Bürgerschaftabg'-
wendet haben, wäbrrnd die jetzt so tapferen Zcntrumsheldeu rat
Mauseloche saßen und für die Bürgerschaft nichts taten. Die „Rhein.
Bnlksztg." kennt natürlich auch den wahren Sackverbalt ber der
Ernennung von Gehern» at A l b e t1 \ zum Postzerdirektor und
weiß, daß er mit der Annahme Wünschen des Ooerburgermersters
und dös RcgiKüiifispräsidemeil Mivpruch- Das hindert sie letzt
nicht, ihre Giftpfeil« zu schießen Auch tibcr diese Praktiken soll das
Urteil des Wäbkrteils cntschciten, dem solche Methoden noch nicht
für ein erlaubtes politilcher- Kampfmittel gelten. Wie sagt ooch
Goethe  unter der übei-schris» , Kläffer":

„Es will ter Spitz aus unser« Stall
Uns inimersort begleiten.
Und seines Bellens lanter Schall
Beweist nur, daß wir reiten." -d-

Mesbadener Nachrichten.
— Ausfall der Stadtverordnetensitzung . Wegen der Dorbr-

reitung der Wahlen zur Nationalversammlung und zur preu¬
ßischen Landesversammlung und ferner wegen einer am ^ rer-
tog, den 17. Januar , auf Veranlassung der franzosychen Be-
Atzung-- l>e>hör^e st-attfinden -den Latthratskonferenz,  an
der dve beiden Mrrgermerslet teiltt-shmen, twtib die für Frer-
tag , den 17. Januar , vorgesehene Stabtverovdneteusitzung aus
Dienstag , den 28. Januar , verlegt.

— DaS Wiesbadener Notgeld. Die Gutscheine der Stadt
Wiesbaden tragen bekanntlich den Vermerk, daß sie am
1. Februar 1919 zur Einlösung gelangen. Obwohl uns bis
zu diesem Zeitpunkt noch ein halber Monat trennt , macht sich
bereits hier und da eine gewisse Abneigung gegen unser
städtisches Papiergeld bemerkbar, weil man befürchtet, zuletzt
dasselbe nicht mehr loszriwenden. DaS sind natürlich ganz
grundlose Befürchtungen . Abgesehen davon, daß selbstverständ¬
lich niemand durch den Besitz von Gutscheinen der Stadt Wies¬
baden einen Verlust erleiden kann — denn für eine Einlösung
würde unter allen Umständen Sorge getragen werden —. er¬
fahren wir noch von zuständiger Stelle , daß der hiesige Magi¬
strat einen Beschluß gefaßt bat, wonach die Gutscheine bis auf
weiteres ihre Gültigkeit behalten sollen. Eine diesbezügliche
Bekanntmachung dürfte in den nächsten Tagen erscheinen.

— Zur städtischen ErwerbSlosenfürsorge nahm der Vor¬
stand de? Deutschen  S t ä d t e t a g S, der trotz der bestehen¬
den Verkehrs- und sonstigen Schwiengkeiten mit Rücksicht auf
eine Reihe wichtiger der babdigeu Erledigung bedürftiger
Fragen dieser Tage im Berliner Rathaus zu einer Vorstands-
sttzung zusammengetreten war , Stellung . Es wurde als
üibereinstimmende Ansicht sämtlicher Vorstandsmitglieder fest-
gestellt, daß durch die gegenwärtige gesetzliche Regelung der
Erwerbsloseniürsorge eine Loge geschaffen ist, die zu einem
Zusammenbouch des gesamten Wirtschaftslebens und^ gleich¬
zeitig zum finanziellen Ruin der einzelnen besonders getroffe¬
nen Städte ftchren muß. Es ist deshalb bei den zuständigen
Reichsstellen eine baldige Abänderung,  der Verordnung
vom 13. November 1918 anzustreben . Einer der Hauptfehler
ist die Anlehnung der Unterstützungssätze an den Ortslohn;
eS ist durch Reichsregelung ein Höchstsatz einzufiihren , und
zwar nicht nur ' für den einzelnen Arbeitern zu gewährende
Hauptunterstützung , sondern auch für die Nebenleistungen an
Familienmitglieder . Bei der Vorschuß weisen Zahlung an nicht
ortSangehörige Personen ist eine zeitliche Begrenzung der
Pflicht zur vorschutzweisen Zablung einzufiihren . Um ver¬
heirateten Arbeitern die Möglichkeiten zu gewähren , außerhalb
des Orts der ErwevbSlosenfürsorge nicht besonders hochbe¬
zahlte Arbeit zu übernchmen , ist die Möglichkeit,der Gewäh¬
rung einer Zuschutzzablung für die am Ort der Erwerbslosen-
fürsorge zurückgebliebene Familie einzuführen.

— Die Wahlen zur Nationalversammlung am nächsten
Sonn :ag finden, wie wir von zuständiger Seite noch besonders
daraus hingewiesen wenden, ununterbrochen von morgens
S Uhr bis ibeuds 8 Uhr statt.

— Sozialdemokratische Partei . Am Freitag , den 17. Jan .,
abends 7 Uhr, findet im Saal der „Turngesellschaft", Schwal-
bacher Straß » 8, eine öffentliche Wahlerversamm-
lung  statt , in welcher die sozialdemokratischen Kandidaten
Herr Dr . Quark.  Herr Polizeipräsident Dr . Sinzheimer
(Frankfurt ) und Herr Stadtverordneter Haese (Wiesbaden»

Aus Aunst und Leben.
= Naffauifches LandeStheater . Während der vier KriegS-

jechve waren itoe Werke der zurzeit noch lebenden italienischen
Opernkomponisten selbswerstündlich voni SPielplan de? Hof¬
theaters ausgeschlossen: das Naffuuische Landestheater hat nun
den Bonn gebrochen und am Dienstag der dreiaktigen Oper
„Madame Butterfly"  von . G. Puccini wieder Eingang
verschafft Bor mehr als einem Jahrzehnt ward sie in WieS»
baden zum erstenmal wusgeführt. Damals hatte der ferne
Osten, daS Wunderland der Ehrhsanthemen , noch seine ganz
aparte Anziehungskraft auf das europäische Kulturleben auS-
geübt und Puceim traf mit seiner „Buttcrfly " auf allseitige
Empfängstichkeit. Das hat sich nun mittlerweile wohl etwas
abge-chirächt; doch zum ' Glück bietet daS Werk — diese im
Grunde sehr einiach-e „Tragödie einer Japanerin " — hin¬
reichende musikalischeVorzüge : mit der scharf und farbenreich
ausgeprägten Exotik  eint sich Puccinis veristische Kunst der
c- eelenmalerei , namentlich der Erotik,  zu frappanten Wir-
kunycn. Besonders ist dies im 1. Akt der Fall , wo auch ein
kräftiger dramatischer Zug unverkennbar ist; weiterhin flau:
daS Jntereffe allerdings ab und erreicht erst gegen den Schluß
der Oper wieder seine vorige Höhe. An reizvollen Einzel¬
heiten fohlt eS nirgends : von der lebhaften Bewegung im
1. Akt ^hebt sich das albschließenide Liebesduett zwischen
„Butterfly " uud ihrem amerikau ischen Liebhaber ..Linkerton"
höchst eindrucksreich ab ; bedeutsam treten noch hervor : im
2. Akt Sie Szene , da „Butierfly " und ihre Dienerin „Suzuki"
für den Wiederheimkehrenden das Haus mit Blumen
schmücken; und die Schlußszene, wo ihn beide im Verein mit
deni Baby (es ist gegenwärtig ein wahres Preis -Baby) am
Ferilsterchender Papievwand erwarten ; endlich im 8. Aft
„ButterflvS " ekstatischer Auschi«d vom Kind und ihr stim¬
mungsreicher TodeSgang . . . Unvergessen ist noch Frau
feMfegacpifei« der 1MU fcs »tthutecg»": nt ife*c am*

liehen Persönlichkeit und ihrem pikanten DarstellungSver-
mögen — wie geschaffen für diese lieblicb flatternde Frau
Schmetterling ! Frl . Alf ermann  schmettert fetzt etwas
kräftiger drein und gab im ganzen ein recht klar gezeichnetes
B' ld des feingliedrigen , feinnervigen japanischen Dämchens;
doch schien sie nock nicht so völlig in der Rolle „auszugehen"
wie ihre Vorgängerin . Manch Gelungenes feffelte, nckwent-
lick im 2. Mt , wo das angeregte dramatische Empfinden über-
vosckte; am besten aber traf die Sängerin d'.e mehr ruhig
ansklingenden Ivrischen Momente , für welche sie ein« weiche,
z-ntsinnipe Abtönung bereit hielt . Ms „Suzuki " begrüßte
man gern wieder Frau Krämer,  die einzige, die von der
früheren Besetzung noch verblieben war : stimmlich und -dar¬
stellerisch unverändert frisch und blühend . Der Seeoffizier
„Linkerton", der feine javanische Ehe gar so leickt nimmt und
nach der Ausreise mft einer- neuen Gattin ins HauS zurück¬
kehrt, ist keine sehr sympathifcke Figur ; es gelang indes Herrr,
Scherer,  kraft seines verführeriscken Tenors uud seines
eiufach-liebeuswürdigcn Spiels , das Abstoßende des Charak¬
ters zu mildern . In Herrn de Garmo  war ein „Konsul
Sharpleß " von echt amerikaniscker Originalfassung zur Stelle.
Auch die Nebenrollen haben glückliche Vertretung gefunden,
so der flucheiide „Bonze" — durch Herrn Kipn  i S ; der um
Madame Butterfly werbende „Feist"— durch Herrn M e chl e r;
der Pfiffige Unterhändler „Goro "—durch Herrn Haas  usw. Wie
alle diese genanrsten und die unaenannten „Japaner'
trippelnd und tvappelnd, nickend und knixend, lächelnd und
fächelnd das japanische Milieu belebten, das in Kostümen und
Dekorationen so anschaulich zutage tritt , — das alles ist nur
des Rühmens wert. Unter Herrn S chl a r s Leitung hielt sich
O r che st e r und Ensemble  fest und sicher. Das Publi¬
kum begrüßte die Neueinstudierung mit gewogenen
Händen. o . D.

* Dom estnischen Volksleben. Zu diesem Artikel, der in
Nr. 1l unserer Zeitung erschien, schreibt uns ein Leser, der
£n » nid Leute « iS Anschauautg kennt, folgonde Er.

gänzungen bezw. Richtigstellungen : „I . Die „durchschnittliche
Wohnung" -der Esten ist nicht eine „niedrige Hütte aus runden
Fichtenstämmen". Die Berwendi ' nq von unbehauenen Baum¬
stämmen ist in Nordrußland üblich, nicht aber im estnischen
Gebiet. Die Bar-ernhäuscr sind im allgemeinen von einer
Höhe, der di« Bezeichnung „niedrige Hütte " nicht ganz ent¬
spricht. Der ,z,roße eiserne Ofen " dürfte wohl nirgends zu
finden sein. Die „Rauchstube" ohne Kamin gehört einer fer¬
nen Vergangenheit an . — II . Estnische „Dörfer " aus 20 bis
30 Eeböften gibt es überhaupt nickt iaußer Dörfern der grie-
chifch-kaiholischen Esten am Peipussee ). Jede ? Bauerngehöft
stebt fiir sich inmitten der dazu gehören>den Acker und Wiesen
obne jeden dorfähnstichen Zusammenhang mit den benach¬
barten Gehöften. Eine Badestube lesitzt so ziemlich jedes
Bamerngehüft für sich, di« „Krüge " lWirtshäuser ) sind lodec
waren vielmehr bis zur Einführung des staatlichen Bronnt»
wcinverkaufs ) mir am den größeren Landstraßen zu finden. —
III . Die Kleidung des estnischen Landvolkes unterscheidet sich
schon seit vielen Jahrzehnten nicht wesentlich von der allge-
mein mitteleuropälschen. Auf der Insel Dagö sieht man
eberrsotoenig etwas von einer estnischen Volkstracht wie ander¬
seits im estnischen Gebiet . Auf Dagö gibt eS übrigens eine
große, modern e-ngerichtete Tuchfabrik mit großer Arbeiter-
zahl. — IV. Daß dre Esten nach dem 30. Jahre in ge¬
radezu erschreckender Weise  altern , dürfte mcht
ganz der Wahrheit «ntsprecken. Der Düsseldorfer Meister
v Gebhard , ein geborener Estländer , dessen Bilder so manche
Kirche DcufichlandS schmücken, entnahm seine Modelle mir
Vorliebe dem estnischen Volk: die sckönen Altmännerköpfe
'einer Bilder erinnern lebhaft an die Bilder alter deutscher
Meister und sind zugleich fiir jeden, der das Eftenland kennt.
Epische Darstellungen alter estnischer Dauern . Dr . A. F.

Aleine Lhronik-
Thrnter nnb Literatur. Peter Altenverg,der bdmtfr

SBicacz Dich ter, ist dortjelbst « tjähoig gejtorbeo.
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Borberichte über Kunst, Vorträge und Verwandtes.

Am Freitag gebt Tolstois Drama
mmel sAn-ßla? L ''^ ^ „.̂ ^2 » (Marinkch

Morgen-Ausgabe. ErttsS Matt. Sette 8.
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, . ~ e Schadenfeuer. Heute vornnitta» »egen 6 Iffit bemerkte
und Äi '̂ J ^ Eengmi« begriffener Wächter der Wach-
an ^ °us. dem Hof der Bäckerei ScheUl
Si? 1 Webergoffe ein dort lagernder Haufen Briiketts in

L ' L 'SWVLZA £ “ »-
.r~ v? fncn r̂Bn8 ber Arbeiter-Lcaitimationdkartea. Dü»

ausländischen Arbeiter sowohl wie deren Aübeitqeber werden
darauf aufmerksam gemacht, das die Erneueruna der di ..

für daŝ hr To“ “ « « otk£ £
He,matspap,ere (Heimatkschein. Arbeitsbuch. Dienstbotenbuch
llTL „%U<lti^ Xn’ Mill îrpcpiere und ffÄ

Po/'aeirevler, in welchem der betreffende Arbeite-
Lfl ^ / '^be.ter-n wohnt, alsbald  beantrag werden must
Ndes ier Karte sogleich, spätestens aber imrraut des Monats Januar beantragt, so erfolgt die Austerti,
Wen ^ choben. ®" fPatCt  gehenden Anträgen werden Ge-

Ein schwerer Einbruch wurde in der letrten sr>„.* i
wr°der einmal in einem Landhaus an der So ^n̂ btta?
g raste verübt . Die Einbrecher erbeuteten eine»-L W-.7 LL"
»&& tÄ LT ^ iÄrSitÄ
mitStepS ““ •" M«* ‘ tri « ««-- Echw-i»
rm  T * eUcrfotefi. SJon SfßrDfinpnt sps
dnfar^ etl8UJ ef 2f^tI>U$ e ant  Sonntagvormittag ein Keller-
^nbrecher ans frischer Tat ertappt und einem herbeiaerusenen
Schutzmann ubergeben. Der Dieb -ft ein MannausRam ^ ch

Kellereinbrüchen schon länge« Zeit

iCKSW a“et “ *»* mit  deren Bei-

Sfits Provinz und Nachbarschaft.
bcnJeb' tt33™!*̂ !̂ 14-' ^ Wollen zur Nationalversammlung

"A ife t, *n lwei Stimmbezirken. Wahllokale sind die
nnh L 0! ^ .! dldlecstratze, unterer Schulsaal links vom Einaana
™*l beL untcrc  Rathaur -saal, Wahlvorsteher standmann Karl Lev'
P i *ei ftUÜl  h K» l Wilhelm Bierbrauer. - %re
länge« wmdw f Ö,et * “ ^ ^baden auf 10% Uhr oer-

b - rn fÄ 1 ®SÄ °n, In der Mordsache G - esel.
eine Anzahl Personen verhaftet die

MiUristcr rndäcktik und, u. a.  den vielfach vorbe-
ie § !"Aecher Karl Hornung, geb. 12. Juni 1878 in Louier-

lf* n: Dieser bat eingcstanbev, baß er eine der Heiden Personen ist
dre m der Nacht zu Donnerstag in der Hellerhofstraße durch den
Schutzmann Guselbera angehalten worden seien. Er habe dann
eine günstige Lelexenhctt lenuxt und sei durchgegangen.

Ja » Dos hiesige Landratsamt wird — und
gyj. b“*f.te « "iÄ 1? " - von zwei Landraten  verwaltet.Der eine „Landrat ist der Spart .ikuSmann Dr. Wagner von hier
«pL «"?*" t ’-lni, *iSrat  Dr . Schmid. Dieser, der rechtmäßige

rtm  Dnior scines Hanauer ..Kollegen" weichen und
„.Itet i.sörn ?J anf,l‘rt "ns die Kreisgcschäste. Dr. Schmid benutzte
Nromv'i die Frankfurter „Bolksstimme" zu einem Inserat.Prompt bê chlagiiahnlte darauf der hiellge8 .. und S .-Rat der rein

f'cm  ö -csigen Bahnhof die sür die Hanauer
kürgĝ e « Donner--tagnummer der „Volksstimme". "Ferner
oiT'bJ.̂ L bXr. Sl;‘  ! mfc. ® Rat an. daß er Veröffentlichungen des
Landrats Schmrt in der „Volksstimme" nichr dulden und jede der-
mtige Nummer für die Einfuhr nach Hanau tefchlagnahmen werde.

Gerichtssaal.
Masfcnpsrsttose! Am 7. Dezember v. I . war im

ewn Mafsencndiang bei der Verteilung vonStiefeln, die dort aufbenehrt tvmen. ü'rntz des Massenm̂̂ i?bs
fZ {Jf  det HänNe? Karl B fünf Äar °Mili?ärS mrchHaus, geschleppt hatte. Bei der sofori vorgenomnienenLau --

landen sich die Stiefel, die er sich widerrechtlich anqe« gnet
wA alle vor. Wegen Betrugs erhielt der Ang-llaate heute von" een
SS "»-,. e,ne Geldstr.rf- von 23 £1  Die strAage w-gen D° h'- hl
Si *?.’ gelassen da an « sragUchcn Tage, wie der Vor-
>ch Kadß-r austühr'e. T. usende von Plünderern
§ °L^ U ®*loffc emqetnnden und cs mr eine Mastenpsychose

ilrölÄ . ' tS !" * * mt >°id °rs.e,.en kennen

Neues aus aller Welt.
Der frühere .„Kaiser der Sahara" ermordet. Aus New SHirrif

hnrb gemeldet! Ter Millionär Jacques Lebaudy, der sich srub"r
&ii Zix ^ kit VyLdT nt̂ ’i Wnet  erschossen worden."wacht Do ste zusammcngebrochen ist, vermag sie

fc« te .t ^ ÄS ?W5,ISU' 'iJtt ' LLS
£ b,J ? ®lti er « Knmmitschau .Neuklrchen durch Heißlause/ eine:

^ ânlmisstoü aus. Ein Teil der in, Betrieb beschäftigten
Aibeiter konnte nicht rechtzeitig den Weg ins Freie rinden/ so daß
bei dem Brande auch einige Personen — man spricht von 5 bis 10
- verbrannter:  und einige verwundet wurden.

Handelsteil.
Einheitliche Organisation der deutschen Industrie.

rfi,«tH« nict fChreDdeL Pers 6c» chkeiter . der deutschen fi*
fJwL / . *Eere -ft  worden , eie eee *nwfirti <re Gemein*
■dwftarliert dei beiden mduelrieJJen SDitzenorsrauisaüonem
des Zentralverhands deutscher Industrieller und dä
Bimdes der Industriellen , tür die Folgezeit in einer wesend
hth engeren und daher arbeitsfähigeren Form als bisher
rieß e£i1iiA l, « rhaIt ‘"1.1 Ml * ßeehl wird dabei hervorgehoben,daß viele Oegensalze innerhalb der deutschen Industrie
angesnhts der völlig veränderten Lage nunmehr als übe*

; ' erae " n üssen und den für einen geord-
neten Wiederaufbau unserer Wirtschattsverhältnisse höchst
erwünschten einheitlichen Zusammenschluß der deutschen
Industrie zu einer kraftvollen Organisation nicht mehr au?zuhalten vermögen.

Banken und Geldmarkt
• » > mische Handelsbank in München. Die RmV  KB
in München ihre erste Depositenkasse errichtet.

* Maklerbark in Hamburg . Der Aufsichtsrat beantrag»
von 4Pra" P(!V V™ p Ui 15. Februar eine Dividend*

Industrie und Handel.
* Ziiekorfabrik Frankenthal in Frankenthal mbeinpf .L

uer iw Laufe des Februars stattfindenden Hauptversamm¬
lung wird eine Dividende von 16K Proz . (i. V. 9Jd Pro*,
auf die Aktien und 9K Proz . auf die Genußscheine vorge¬
schlagen. Weiter verlautet , daß die im vorigen Jahr be¬
schlossene Ausgabe vor Genußscheinen bisher unterbleiben
mußte, da die staatliche Genehmigung nicht erteilt wor¬den ist.

... * jErhc;hm,B der Falzjicgolprcise . Der Verband der
n ilteldei 'tschen halzziegelfabriken hat angesichts der neuen

^utionslchne den Preis für seine Erzeugnisse ” m
5C Proz erhöht.

* Fried Krupp, A.-G. in Essen . Die Gesellschaft hat
wie aus Essen gemeldet wird , ihr Elektrostahlwerk
bis auf weiteres stillffeleat

,* Sehimisrbower Portland -Zement -, Kalk- und Ziegel-
werke . A.-U Für 1918 ist. wie verlautet , eine Dividende
von 12 Proz. (i. V. lu Pioz .) zu erwarten.

* Schrauben - und Mutternfabrik vorm. 8. Riehm und
Sohne, A.-G. in Berlin . Die Verwaltung schlägt für das
abgelaufene Geschäfipiahr eine Dividende von 8 Proz. (i. V.
22 Proz.) und außerdem eine Sondervergütung von 10Proz. vor.

Marktbericht ®.
m. Aus Rheinliessen . 14. Jan . Bel verschiedenen

W e i n v e r k ä u f e n wurden in der letzten Zeit für das
Stück 19:8er in Gunttrsblum 8000 M.. Nierstein 3500 und
400C M., Mettenheim 8000 M., Alzey 2300 M. Wallertheim
2000 M bezalilt. Es handelte sich um zusammen 33 Stück.

* Vom Holzmarkt . Wie Mannheim meldet , erhöhte der
Verein deutscher Holzeinfuhrhäuser die Verkaufspreis*für nordische Hölzer um 5 Proz.

Sie rNorgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.

1. An Nachzügler und vorübergehend
Anwesende:

™? *? r£cbi{nn,,2 der Sauptausgabe her Pässe an
die Wiesbadener E nwohner . haben etwaige Nach.

und in Wiesbaden vorübergehend Anwesende
rhoe Anm-eldung zur Aushandlgunfl von Paffen vor-
lMnebmen m der Zeit vom 13. bis 18. Jan ., u. zwar:

Nachzügler: Kim wer 25. vorübergehend Anwesende:
Blmmer 2 / sehernaliges Museum, 1. Stock.Borzulegen sind:
von Wiesbadener Einwohnern:

der Qaushaltsausweis und
die MarkenauSgabefarte.

von vorüberaehend Anwesenden:
d,e Wiesbadener Fremden-Markenaus.
aabe-Karte und erne Bescheinigung über
die voLzeiliche Anmeldung.

2. An Wegunferttge uns Kranke:
Personen , welche durch ärztliches Attest ibre

ständige Weguniertiakeit Nachweisen, werden auf
schrittlichen Aniraa von der persönlichen Meldung be.
prest. Ueber die Ausbandiaung der Pässe an diesestnrd von Fall zu Fall entschieden.

nodö ifjrer Wiedergenesuna zu
i!Ä "ÄSÄf " !« <* Sät.

Der Magistrat.

Naffauische Landesbank und
Naffauische Sparkaffe.

Zahlung der seit dem 31. Dezember
1918 fäMgen Zinsen und Tilgungsraten
wird m Erinnerung gebracht, da in aller Kürze
mit der Beitreibung begonnen werden muß.

Wiesbaden , den 13. Januar 1919. F318
Direktion der Nasfauischen Landesbank

Hanprlchrtftletter: « . v «,erhörst.
DeranvoortNch für Leitartikel: A. Keaerbortt ' ktir ooiMi>ki> ti  —
Bf. • flntb » ; für ber, Un,°rt>°I-?nA 'e-e B N au endo  tf ^ a? Ä
lokaieu und vrovinzteilen Teil »nd Derichtslaal: I . D. : W Etz' ftir de»

Sande!: W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: tz. Dornaul
lämUich in Merdaden . ' '

Drucku. Verlag der L. Schellenderg 'lchen Hofduchdruckeret tn Wteedade»
Svrechltund« der Schriltlettung » U« l Uhr.

Alte Rahmen und Bilder
werden künstlerisch erneuert.

_Fr . Matt, Bergolder, Platter Straße 9.

Marktftratze 25
Schuhbesohlung mit la Leder
Sämtliche Reparaturen werden in 1 bis 2 Tage«

sauberu. billigst ausgefShrt.

Schuhsohlerel Marvstraße 25.

Achtung! Ächtung!

Wähler u. Wählerinnen!
Freitag, den 17. Januar 1919, abends 7 Uhr
,m Saale der Tumgesellschast Schwalbacher Straße 8:

®»Samstag, den ir. Jaanat, ofiends7 W
fmöet tm Saale der . .Turngesellschaft " . Schwalbacher Strabe »

eine öffentliche

T-gesordmug: Warum müssen wir am 19. Januar iit
unserem Wahlkreis die Liste Scheidemann wählen?
, „ Redner: Herr Reichstagsabgeordneter vr . Quarck.
Herr Polizeiprastdenl1)r. Sinzheimer , Herr Stadtverordneter Hasse
— Mtn mt * W -n« SSMkMWA Mi

(Mehrhettspartei).

statt, in welcher Herr Rektor W . Brekdenstekn über:

„Ae UWe»der MmlmimMWm wMW
tmkriMe Mel"

sprechen wird. ^
Me demokratisch gesinnten Wähler u. Wählerinnen sind dringend  eingeladem

^Ilv .sIiiiLti ' asss 36 . _

Parh-Cafe und Restaurant
(I . Stock)

Abendessen von 5—71/« Uhr 4 3.60 Mk.
Münchner Biere.

flffllrP Pflttll mit seinem  erstklassig . Orchester
1 UUU - von 3>/, Uhr bis zur Polizeistunde . _

Park-Konditorei».Bodega
(Parterre)

Mitfagsfiseh und Abendessen Mk. 4.60 und 6 60i.
Tagesplatten tt Weine im Glas.

fl ! lIP Pnli seinem bekannten Orchester
IIB*  UC I II » - von 3V, Uhr bis Polizeistunde . _ .

steuniil. ein und bitten am MasseiidesU
w Park - Diele tn

Tee -Konzert von 4 Uhr ab
_Tee mit Gebäck Mb . 3_

F3201
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Ne»m-UgMi ! j oder iunae Frau ohne

(——- -—- . «. , Anbana zur selbständiaenWeibliche Personen J | Führung eines Wein- u.
I Bierrestanrants i. Rkein-

f  Kaufmännisch-- Personal1 U"U, Cfferten unter*»■ — — - J I 'Jl_._468_Xanbl̂ S3erlan_erb,

Gesucht Alleinmädchen. . Alleinmädchen,
ältere- solides Fräulein ordentliches, aes. Kapellen- 1w. kochen kann, z. 1. Be&t.

Photogeschäst
ZWtzMliiisucht *um fofortin. Erntr.

»eschäftstücht Kraul, mit
saub. Handschrift, franz. , . . . ^ »»
Svrackkenntn. bevorzugt. Witwer. 46 I ..
dock nicht Bedinq. Vorzu- Gsschcisttmann mst zwei
stellen zwisck>en 2u,3  bei ^'"5^n ^ n Jahren.- — ' lzwecks spaterer Serrat'Llickeiett.
Babnhofstraße 6. 2 links, p

Sette tadjeMLl
MWnmm

für Parfümerie,
Papier- ' nd Schreib- |
waren gesucht.

Warenhaus
Julius Bormatz

G. m. b. H.

nicht unter 80 Jahr. Sehe
icSt mxf saubere, rubiae.
charaktervolle Vers. Gesl.
Off. u. E. 446 an den
Taabl.-Verlaa.

Ältere Person
zur selbständig. Führung
eines Haushalts aessicht.

Schwrbia. Schierstein.
Wiesbadener S 'raße 36.

Tüchtige Köchin,
w. Hausarbeit übern., in
rubiaen Haushalt zum
l . Febr. gef. Beste Zeugn.
ersorderl. Näh. Kapellen

stra ße 6,  2 . _ Ioder früher für kleinen
Wn Imiberes» ch« ät„sÄ » Ä
für Küche u. Hausarbeit Hcnnerweg 10, 1.
gesucht Wellritzstraße 10. 1 Eins . Müdch. zu einz . D.
bei Kessler,_ _ Iaesuchl_Eigenhelmstr. 2, 2.Ml » mm« «.
welches schon gedient hat. Ihalt gesucht. Offerten an
gesucht Nerotal 60. _ IDr . Jung , Wielandstr. 19.

zu 2 Damen auf sofort
gesucht
_Goetbestrake 8. 1

Alleinmädchen,

das kochenk.. z. 1. Kebr.
v Ehep. bei hob. Lohn ge¬
sucht. Gr Wäschea. L.
Zentrackeiz. Kaiser-Fried-w. kindcrl.. in f. kl. Haus^ .

balt gef. Johannisberger rich-Ninal 40. 2.
Straße !̂ , Part.

Erste Verkäuferin
aus ver Papierbranche sucht Itrane 34,
Stellennachweisfür kaufm. I
Angestellte im Städt.Arbeits-
amt Zimmer 10. F312

Vertrauens-
f -friTTlIttrt I der 1. März findet eine
kIvllUim , I durchaus treue, zuverlä

tr. m tr -ü • i.n allem perfekte Köchin.
Kur Kaste u. Aufsicht: tn heetfen Einmachen, feine

£■. kein Konditorei-Kaffee „ . bürgerliche Küche, in
fc 1* V3L b ®c* ?~uW ^ : einem sehr guten Sause,lustl. selbst Lersonllchkclt x-ne dauernde Stcll .e: am
mit guter Sandichrift ae- liebsten wird eine ältere
sucht Branche- u, Sprach. Köckin. die ihrer Herrin
kenntmsse erw ,ed ruckt treu zur Seite stellt, aen.
Bcdinauna. Off mrt B, !d Effert, mit Zeuanisten u.
u. ^euamsabschriften unk. Pild unter S . 426 an den
2L_425 Taabl.-Verlaa._ Vaobl-Per'aa erbeten

Lehrmädchen ÄÄ»
oder angell. VerkäuferinI vernimmt, für sofort
für sofort oder später aes I aesucht. Näh. Kapcllew
Ttablwarrnaesckiäft Ullrich| straße 72._

Kieckaaffe 48. Köchin
l^ EbttchesPer ^ D ^„ . HaUSMÜdchSN

für sofort gesucht.
Wanrmann.

_ Hninboldtstraße17._
Suche Koch.-, Zimmer-,

Haus-, Allein- u. Küchen-
>mädchen. Krau Elise Lang,
jaewerbsmäßige Ste len er-1 Mittlerin, Wagemann-

straße. 31,,1 . Tel. 2363.̂
Aoeckjsige MDüjm
».gen).HausmödAn

in kinderl Herrichaftshaus
[ges._ N äh. Qi, Tagbl.-Verl.

Gesucht bei gutem Lohn
in dauernde Stell , jüngere

Selbständige
Rock- u. Taillen-

Arbeiterinnen
für dauernd gesucht.
J. Bacharach.

Allein mädchen
tüchtiges, das aut kochen
kann, für kleinen Villen¬
haushalt sofort aesucht

_ Abeaastraße 6 ^
Kleist, saub. Hausmädchen

zum 1. Kebruar gesucht.
Lohse. Bleickstraße 84. i
Rest. »Weißes Rößl'".

Gesucht per 1 Kebr.
zuverläikiaes fleistiaes

MsmöWeii
welches etwas kochen
kann, färb üraerltchen
Haushalt bei gutem
Lohn. Zu erfragen im
Tagbl.-Vectag. 0K

Durchaus tücki. best.

Ü!!!Si» ÄUlIMt. Mmmödlhen
w in allen Hausarbeiten I
bewand ist, sowie etwas m. kacken kann, für kleine
naben k ,n klein, best. Familie l2 Pers., gekuckt.
Hausb. bei aut Verpf.ea. Hoher Lohn u a. Kost.
gesucht ,§ s wird nur ein _ 3rf,iüinaftraije_ l ._

^ - ĉhen m. a« Ein tüchtigesEmpfelll. berückst Vorzuit. « f «r . . . . .x,
von 1012  u . 4- s nsm Allein madchen
Emser Strafte 24. l. \ ba3  einen selbst. Hausb.

Junger Mann
28—30 Kallre alt. bereits
im Viebbandel tätig, oder
gelernt. Mebaer. bei gut.
Gellalt u- freier Station
gesucht. Heine. Serrjaer
Schweinebdl.. Schierstein.

führen känn, zu e. älteren „,x.
, , , . Dame gesucht. Henriette ^

. •rS  Gesucht Goldschmidt. Rbeinstr. 59. ■Rl, ^ 26,
Nädckwn ober SI dorzust̂ ŵ 2_uHIbr , Btumenhandlung
Krau, die alle Hausarbeit.
kann'^ bê | kür Zimmer- u Sausarb.
IT’  9fhriT n °b 'leiucht Lohn 50 Mk.
Leberbera 10̂ Sett ‘cr' | Pens._ Panlinenstraßc_4,

E n Schästenmacher.
auch zum Anlernen, sucht
Jakob Laux, Mauer
gaste 14.
Tückit. Schuhmacher«es.

Dotzheim. Wiesb. Str . 46.
Schuhmacher gesucht.

Bürschgens, Kriedrichstr. 11
Wochenschneider aesucht

Borberger, Dotzh. Str . 88.
Schneider aesucht,

welcher jede Woche einige
Groß- u. Kleinst. mitm.
gesucht Albrechtsttr. 46. !"

Drei tücht. Schneider
stellt sofort ein Kcrstube.
Sckwalbacher Straße 67.

Svenaler-Lehrlina
aesucht. Anton Dreßen,
Steingaste 11,

Malerlchrlina
ŝ Bartschat, Adclheidstr. 50

Lehrling
auf sofort oder 1. 4. aest
Aildrest. Mgkxr- und An
itreichermeiiter. Sckarn
borit üraße 24.

Wmm  gelcht
_ Emil Kleinert.
Stuck- Tüncher- und

Maleraeschast.
znrz  stiartenfeldstraße 57

SMMrlim
a. Vergüt, st A. Scibert.
WalkmühWrafir59,

Aüjtige zMeriajjigeMädchen arsncht
Dotzheimer,Str . 109,1r,
1Rüchenmädchen

gesucht. Lohn 60 Mark.
Spieaelgaste 4._ _ I für alle Hausarbeit für 1. 2.

Zum 1. Kebruar oder gesucht. Borzust.
svätcr ein tüchtiaes aut- 1 Euren Lyckerhois,
empfohlenes . > Biebrich Rheinstr. 28.

AllANmadAn
aesucht.

Brau,
zuverl. u. gut emvfohlen.

Krau Gebeiwrat Eckertz. I LL
_Walkmüblsrraße 60. « ^ cht Nah. Kapellen-

Mädchen

Köchin
oder einfache Stütze
Nur solche mit a. Zeugn.

WklttNII
für sofort in Kahresstell.
bei bobem Lohn aesucht

Sega!! Laiwaaste 35.
Schneiderin

für Knaben- Anzüge -ins
Baus gesucht. Off. unter
kl» 446 a. d. Taabl.-Berl.

Zuarbeiterin gesucht. , „
Boxberger, Dohh. Str . 88. 1wollen îch melden

Zuarbriterin
• u. Näherin aesucht Weber»
gaste 8. 2.

Lehrmädchen
für Dmnenfcbneldereigef.
Wellritz straße 18, 2 r.

TüchtigeWeAeug-Nilkerin
sofort ins Saus gesucht
Kleine Rnrastraste9 2 l.

Ausb esterin
zwei halbe Tage wöckent-

Sliubertstraste 1._
Gesucht als Stütze

aebild tücht. evanael. Per
sönlichkcit. etwa 30iähr..
die etwas Pfleae versteht.
Ausführliche Anacb. mit
Gehaltsanforderung unter
P̂ _435_a._ d. Tagbl.-Verl.

das autbüraerlich kocht
Monatsfrau alltäglich vor-
nittaa? zur Hilfe zu dreiri.& , »«f.VÄiI luuuwf zur s>uie. zu ore,

Personen bei hob Lahn.
^LLäuraße41, 1;- I autpr <p ert>fTea. f 1 2.

Putz. -gesucht. Vorzr,stell abends
zwischen8 u 7Ullr
Kaisrr-Kriedrich-Rina 40.

Erdgeschoß.
Lehrmädchen aus acktb

Kamille aeaen Veraütuna
Nothnaael. ~ Hausmädchen

5iroRe,_SuraftraRe_ 16.— I mit guten Zeugnissen ge
Pofirmrtbdtnn sucht. Krau Dr . Schne.der.L-eyrmaoryeM Kavellens. .aße 54.

für Pelzarbeiten gegen Zum l . Kebruar
Verautuna gesucht Bleich- oraves fleißiges

ein
straße 13. P arterre.

Friseuse
dw ondulieren kann, für
2 Damen morgens zwisch.
7-4 —7ss Uhr gesucht
_Emscr Str ._40_ 2._

Tüchtiae erste

MjtM-ZWlM'll
in dauernde Stell , gesucht

Kärbrrei L. Slrosch.
Gö brnstraße 1?

Tüchtige
Kragen-

Büglerin
gegen hollen Lohn gesucht.

Waschanstalt 29». Rund.
_ Nielllstraße 8

Wäscherin gesucht^

Zweitmädchen
aes. Dr . Graefe. Markt-
straste9. I. __ _

Tückit. Alleinmädchen
gef. Petrp. Am Kaiser»
Kriedridb-Bad 6.

Zuverlässiges tüchtiges
Mädchen

für Haus u Küche gesucht
Kavellenstrastr 65._,
Alleinmädchen

zu einz. Dame aesucht
Adolfsallee 28, Part.

Mädchen
für Hausarbeit sucht
Krau San .-Nat Schmelz.
Schwalbacker Str . 40 1.
Suche s. d. Priv.-Hansü.

eines Geschäftshauses ein
„„„ v . — l eiusgches braves Allein.

Albrechtstr, 40, Wäscherei, mädcben mir aut. Zeugn.,
(besucht zum 1. Kebruar das selbsttändä kocht und

scinbüraerlicbe Hausarbeit übern. Off. u.
CyiljUZ **  I H._438_an_den Tagbl.-Bl.

Cf| tH Allein Mädchen
die Hausarbeit übern. Iwelches kochen kann, für
Lolche mit guten Zeugn. IHaushalt von 2 Personen
wollen stch melden bei be guter 2lervflegu»a zum

Müller-OIottschalik 11. Febr. aest Vorstell, von
viltoriastrake 47. l45p—tz. taiutuoca  4 . P.

für Hausarbeit gesucht
Konditorei König.
Kriedrichstraße 10.

Saubere Frau
l2mal wöchentl. 1—2 Std
aes. Hellmundstraße36, 2
Saub . Kr. 2 Std. tönt

aes. Sedanplatz 7, Part ._l,
Zuverläijige,andere
Stundenfrau
od. Mädchen

vorm. 2 Std. gesucht.
Taunuestr. 7, II r.

Stundenfrau aesucht
3mal wöchentl. 2 St . vorm.
Herderstraße 0. 3 r.

Zuverl. saub. Stunden»
fra» oder Mädchen vorm.
2 Stunden aes. Taunus-
ftraste 7. 2 rechts.
S . Stundenfrau v. 9—11

gesucht_Rheinstraße 33. 2.
in Kücbeu. Haushalt der- 1 WlONatStraNrekt. für ig Haushalt zu ! .- ,
2 Personen bei gut. LohnI \ wi !in?eo (?e'sofort oder später gesucht. I Herderüraße l . 3 l.

m \. mm
da? autbüraerl. kochen
kann u. auch etwa?
Hausarbeit mitübecn..
wird in klein. Hausb.
lwo Zweitmädcki vorll.l
gegen hoben Lohn zum
1. Kebruar gesucht

Taunusstraste 5.
zweiter Stock links.

Acht.

MtSfr. od. Mädch. 9—12
aest Nisderwaldstr. 4, P<

Eine zuverläst, ehrliche

lonatsfrau

Adresse int Ta abl.-B. Nz
Mihtiges üUiöö tjen

welches kochen kann, für
Villenhaushalt zum 1. 2.
gesucht. Hausmödch vorh.
KranMrter Straßes , für die Mor°enstd.

Tüchtiges -48— -412  Uhr gesucht

Hausmädchen „SSSgF & Jli  k
erfahren rn allen Hau?- ges._BlüDer»lab 4. 2 r.
arbeiten ioww im Wasch. Monatsfran ~~
it. Suaeln. nnt a. Zeugn . vorm. 2 St ., nachm. 1 St.
luKt io/, od. l . Kebruar aes. Seerobenstr. 33. 3 l.

b « elle«z4»M Berae«. Orden« . Monatsmädchen
— Bodenstedtstraße_4— od. Krau für e ne Stunde
„ Zum 1, Kebruar. event. gesucht Wcstendstr. 32. I I.früher, stndet sauberes '
Mleinmäochen . Eme Putzstau
in »r k- i» w 2 Std täglich gesucht.
L - k«  äim .stLk 'L »! A.
^ocben mcbt eriorderlickI ^ nrbere PutzfrÄU

« . Mch . »MifflLfrssr^
‘“• Ä » . «- “Ä L W

Ems. tücht. Mädchen gesucht Wellritzstraße18.
^lucht A^ rrtzstr. at). P. Saub. brave WutzfrauTückit. HauSmadchen. oder Mädchen 2 Std. m.

ünaetez’ 1 acf._ Biebrichcr Str . 89,_S _.
LaufmädchenDambackital 45.

Alleinmädchen aesucht.
Drachmann, Neugaffe 22.

( Weibllche Personen )

( Kaufmünnstche» Personal]

Privatsekretärin
selbständige»?Arbeit, gewöhnt,
mehrjähr. Praxis, 250 Silb.,
pers. Ma ch.-Schreib, engst
u. franz. Vorkenntn., sucht
Stellung. Off. u. X.  460
an dcn Tagbl.-Verl.

Kontoristin
25 Fahre alt. in allen
kauim. Büroarb. vertr..
sucht Et. der 1 Kebruar
oder iväter. Offerten u.
P 439 an den Taabl.-V.

3unges Wleiii
w. beim Maaistr. tätig
war. sucht Stelle als Kon'
toristiu. an l. bei Nccksts-
anwalt Geil . Offerten u.
H. 450 an den Taabl.-V.

Tochtera. gut. Häufe,
s St . Ausaeb. i . Bucks.,
Masckinenschc. a. i. Verk.
d z. Hanse eia Gesck. ev.
cm Hausb mitbetästK. zu
Hause schlafen, w aew.
Würde sicha. m. Kranken
vflcae betast. Etw. musst.
Kenntn. Vorhand. WicSb.
Neirz zur Verfüg. Geil.
Ana. u. K. 8879 an D.
Frenz. A.-Erp.. Mainz._

Mädchen. 23 X,
besitzt Vorkenntn. in frans,
u. eitaf. Sprache, war auf
Büro vraktisch tätig , sucht
Beschäft., übernimmt ev.
auch etwas Hausarbeit
Offerten unter G. 21 an
die Tagbl.-Zweikkst., Bis-
marckrina 18.

AaMüslhebüglmg
perfekt, auck bewand, im
Wäschezeichnen, sucht d
Stellung Off. u. O. 2V
an die  Taabt .-Zweigstelle.

Schwester
übern. Tag- od. stundenw.
Beschäst., ev. auch schriftl.
Arbeiten. Off. n. U. 430
an den Taghl.-Verlag.
F. Mädch. m. a. Kenntn.
u. aut. Enrpfebsts. Stelle
als eins. Jungfer . Off. u.
Ct 448 a. d. TaM .-Verl.

Flottes solides
Servier -Frl.

sucht sos Stell ., »auch nach
auswärts . Off. u. F 438
an den Taabl.-Verlaa.

IctüiHitQiilMn
gewandt im Verkehr mit
dem Publikum, sucht
in Kaffee u. Konditorei,
evst auch an Büfett. Off.
u. K. 450 an d. Taabl.-V.

Eins. UM«
sucht taasüb Besch in kl.
best. Hau-üalt. Anaeb. u.
9 445 Taabl.-Verlaa ._

Zunge intOame
schöne Erschein., sucht St
als Büfett- oder 1. Ser-
Bierfrl Zeuan. vorb Off.
-W._439_ Tagl'l.-Verläa._

39. 0 . »AN
sucht St . z. Ausbild, als
Gesellschafterin oder Vor¬
leserin: etw. Kranz und
Enal. u. Klavier: ohne
aeaens Vergüt. Offert, u.
2 . 449 Taabi.-Verlag_

Besseres gebildetes
Mädchen

sucht Stelle , am lickst, in
iung. berrschaktl. Hausb
als angch. Kunaser oder
zu 1 oder 2 klein. Kind.:
würde auch in schriftlichen
sacken Hilfe leisten. Off.
u.  M . 450 Taabl.-Ve rlaa.

Suche Stellung als
SMtze

in best. Hauke, wo Hilfe
Vorhand., auch als Haus¬
hälterin zu einz. Herrn
Offerten unter L. 446 an
,)en  Taabl -Verlaa

Braves Mädchen
suckck Stelle als Stütze im
Haushalt, auch im Nähen
erfahren. Off. u. Z. 446
an den Taabl.-Verlaa.
X  Witwe s. paff. Stelle.'

am krebsten in Privatoens

3unae ftrißQcrsfrtui
stuckt Beschäftig, gleich w.
Art. für halbe oder ganze
Tage am liebst, i. Hausb.
Offerten unter S . 19 an
den Taabl.-Verlaa _

ttildA Dame
au» guter Familie sucht
tagsüber Beschäftig. >m
Scmsbalt oder bei älterer
leidender Dame. Off. u.
SJ* 450 . an d. Taabl.-V«rl.

Junge saubere Fra«
sucht tagsüber Beschäft.
Geil . Offerten u. G. 437
an^den Tagbl.-Verlag._

Sauberes Mädchen
sucht gl Besch. Oranien«
straße 34. Hth. 1 l. _

Junges Mädchen
sucht Beschäft. von morg.
bis  über Mittag. Zu er¬
fragen Häschgraben 18, 2.
Kunac Frau sucht Besch.'

nachmittags1—2 Stunden.
Karlstraße 13, Hth. 1 r. _
Mädchen s. MonatSstelle'
Schacktstraße 19. _
S . Fra« s. Sstundenstelle

v. 10—12. Steingaste 34,1
Ka. bessere Frau

sucht Besckäst. in besserem
Hanse bis mittags 3 oder
4 Ubr. Näh. im Tagbl.»
Verlag. Od

( Männllche Person en ]

Q Kaufmännisches Personal )

Raufmann
30er. sucht Vertrauens¬
posten bei evt. Aussicht a.
spät Beteüiauna. l» Res.
Offerten unter T. 446 an
den Taabl.-Verlau_

Heiterer, sebr erfahr.

aelernter Bankfachmann,
tcckmisch sehr bewandert,
kautionsfähia. sucht v so¬
fort bei mäßiaen Ansvr.

Beschäftigung.
Gesl. Anacb. u. H. 448
an dew Taabl.-Verlaa erb,
Tücht. erfahr. Buchhalter

sucht noch ickristl. Arbe tcn
Geil . Offerten u. E. 427
an den Tagbl.-Verlag.
[ GewerblichesPersonal ^

Zahntechniker,
perfekt in Gold- u. Kaut-
schuktecknik, suM Stell.

zum Servieren . Ofs. untc'r "sierlnä ^X . 445_art den Tagbl.-Vst E - LaM -Merlag
M . MnjNaömW/

Hansmdch.. Köch.. Kinder¬
fräulein .Stützen ,'r. lucht
man d. Knserat i. »Taae-
blatt Koburg". Täglich ea
30 000 L. Zeile nur MBst

Thüringerin
selbst, im Kochen, sucht
Stellung zum 1 Kebruar.
Off . u. F. 435 Taabl.-V,

Best, zuverl. Mädchen
sucht Stellung als Haus¬
mädchen in gutem Hause.
Räb. Riehlstraße 18. m. 1.

Kunaer Friseur
sucht Stellung bis zum 1.
od. 15. d. Mts . Off. u.
H. Robe 100, Mainz ._

Suche zu Ostern
är meine Tochter Stelle

Vertrauens¬
posten

in Krankenhaus. Sanat,
Versorgungsh o. ä. sucht
aeb. arbeitsfr. in ar Be¬
trieb tätiaer jedoch etwas
kränkl. Herr, 52 Kahre a..
aeaen freie Station . s»ät.
Einkauf o Vermächtnis
sicher. Oflerten u E. 20
an den Tagbl.-Verlaĝ _

Knnaer Mann,
alleinsteh., kriegsbeschäd.,
sucht Lebensuntcrhalt zu
verd, event. als Schreiber
oder dergl. Offerten u.
G, „435 a. d. Tagbst-Verl.

Suche

Kinderlose
Kriegswitwe,

fhmb Neuß . Gracht. f.
Stelle in Hotel als Käst..
Veschliefterin oder Stütze.
Hat bis ietzt Vcrtrauens-
stelle bekleidet. Anaeb. u.
K. G. N. 760 besörd. Rud,
Masse,^ löln._ FlOl
Junge Verkäuferin
sucht Stellung , am liebst,
in der Lebensmitte'brm.
Offerten unter K. 437 an
den Taabl.-Ver laa_
Junqe Verkäuferin
kuckt Stell , gleich welcher
Art. Off. u. L. 437 an
den Taabl.-Verlaa.

Zuverläst. gewandtes
in allen Zweigen des
Haushalts erfahrenes

Allein¬
mädchen

bei hohem Lohn zum
1. oder 15. ' Kebr ge¬
sucht. Keine Wäsche
Rüdes.,eimer Str» 10.

3. Stock.

sofort gesucht. Rosenau.
Wilhelmstraße 28.
^Plännliche Personen 3

( Gewerbliches Personal")

Photographie
Orden« . Gehi'fr. mit

saub Arbeiten vertraut,
aesuckt TaunuSstrafte 24.
bei Schivver.

Tücht. Wagner
sucht Rühl, Wagenbau.
Selerlenstratze kl.

Alhtiqe MOomstikl
mit schöner Handschrift
w. verfekt Maschine schr.
u. in den sonstia Büro¬
arbeiten bewandert ist.
sncbt St . ab 1. 2. Ana u.
L. 448 an den Taabl.-V.
f  Gewerbliche« P ersonal^

Kraul, sucht Stell , als
Wäfche-

be ĉhlietzerin
oder deral. Lanai. Rcfrz.
stehen zur Verfiig Off.
u M . 446 Taa'ol.-Verlag,

Büalerin sucht Arbeit
in Wäsckerer: geht auch
zu Kundsch. bügeln. Näh.
Walramstr. 37, Hth. ll.

kür meinen Sohn, der
» .. . , —- , - Ostern die Sckule verläßt,

in  bess. [fctn4 Sause zur Lehrstelle als Metzger in
Erlern. , des _Haush ,̂ Off. Wiesbaden. Offerten u.

G. 411 a. d. Tagbl.-Verl,
Kunaer kraft. Kunae

sucht Beschäftigung. Dotz-

u. X  446 Tagbl.-Verlag.
K. saub .Mädch. v. Lande

suckt MonatSst. für morg. ^
Näh, im Tagbl.-Verl. O- ckeimer  Straße 75. M. 1 L

@tn tücht'ger, umsichtiger, zielbewußterund laut*
männcsch gebildeter

per sofort oder I. Februar ISIS gesucht. Es wird nur
auf eme erste Kraft refl kliert, welche die elektrotechnische
Materialbranchevollständig beherrscht und ein großes
Mitenallager in Verbindung mit dem Kommissions buchleiten kann.

Ausführliche Angebote mit Referenzen und Angabe
der Gehaltsaniprüche sind zu richten an:

^ Juli «? Fischer& Co..
3"h-: Fischer, Fieseler & Peuß.

_ Wiesbaden,  Avelheidstr. 21.

( Semrietoflen~)
1 Zimmer.

Castellst,. S kl. Dw .. l Z.
1 Zim. u. K. zu vm. Näh.
Hartingitraße 6, 1 r.

4 Zimmer.

RüdeSH. S tr . 34 4-Z.-W.
7 Zimmer.

Elegante
7-Zim.-Wohnung
Zrntralh. elektr. Li» t -c.

_zu v. Taunusstr. 75 1.
Läden u. Geschäftsräume.

Wörthstr. 24 Lad. x  L 4.

Rhecnstrafte 91, Stb.. gr.
saalartiaes Z mmer al»

_Buro od. Atelier zu vm.
Auswärtige Wohnungen.

»WM M 5«, %
eine s-böne sonnige
3-KWr-Mhmlng

zu vermieten. Anzus. d.
11—1 u. 3- 5 Ubr.
Möblierte Wohnungen.

Möblierte Wohnung, be¬
stehend aus 2 eleg. möbl.
Zim., ein aroßes Schlaft,
zimmcr mit 2 Betten a.
ein großes Wohnzimmer
u. eine dazu gehörige gL,
voll«, ernger. Küche z>»
verm. Paaenstecherstr. l»j
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Elegant eingerichtete
Villa

mit allem Kimfort d.
Neuheit auSaestatt.. in
beiter Laae. möbliert
zu verm. Off . u K. 42k
an den Taabl .-Berlaa.

Möbl. Zim., Maas . ns« .
Albrecktstr. 17. P .. Kaiser,

mobl. Wohn- und Schlaf,
»immer . 1. Febr^ zu vm.

Albreckitstr. 24. 1. g. m. Z.
Gdethestr. 18. 1,ll . m. Z.
Karlstr . 38, 2 r ., aut mbl.
^Zimmer zu vermieten. _
Luisens» . 16, 2, sch. Zim.
Moribstr . 21 sch. Wohn- u.
Schlafzimmer zu bill. Pr.

Oranienstraße 55, 1, mbl.
Schlaf - u. Wohnzimmer
mit Balkon an besseren
Herrn oder Dame , evtl,
mit Pension , sof. zu vm.

Rbe nstraße 34, Gth. 1 L,
aut mölbiertes Zimmer
zu vermieten.

Röderstr . 47. 1 r .. a. d.
Tcmnusstr .. koms. möbl.
Wohn- u. Schlafz., reich!,
elektr. Licht, zu verm.

Schwalb. Ätr . 47, 2 l.. mbl'.
Wans , an ruh . anständ.
Person , wöckentl. 3 Mk.

Schwalb. Str . 71, 3. m. Z.
Weißenburgstr . 1, 1, aut
, möbl. Wohn- u.̂ Schlafz.
Werderstr . 7, 3 r., schön

möbl. Zimmer an anst.
Herrn ^ zu^vermieten.

ßüskNS gilt mbl  M
der sofort zu v. Blücker-

.Vlatz 4 3. Etaoe reckt?.
An Billa lSüdviertels mbl.
Zimmer mit auter reich!.
Vervfl . zu vckrm. Ans
kunft im  Tagbl .-Vl. Xx
Leere Zim., Maas , usw

ZnmUm I
Schöne 3-Zim .-Wohn.

mit Zubehör von mittl.
Beamten , kinderlos, in
der Nähe der Ringkirche,
im 1. oder 2. Stock zum f Jmmobllien -Berkäufe j1. Avril 1919 aes. Off . m. I ■ *
Preisangabe unter H. 446 Einige moderne
^BkrrfchafMchE-— iNagönhMjölU. Mn4—5-Zimmer-WobnunaIsehr vorteilhaft. Krieas
mit Zubehör, in nur aut . I anleiben auch als Zahl.
Gegend von kinderl. Ehe- ckx
paar zum 1. Avril zu
mieten gesucht. Anaeb. m. ^ Bttro :. Rheinstraße,21 .^ .
Preisang . u O 446 an l Dotzheim, Schiersteiner
den Tagbl .-Verlaa | g ;fr 15. steht ein Haus m.

HWmsüMMa
in bester Lage mit allem
Komfort der Neuzeit

zu verkaufen.
Offerten unter P. 413
an den Tagb!. - Verlag.

[ Jimnobilien-Kausgesuche)

Grundstücke, Bauplätze,
Gärtnereien zu kauf. ges.
Off . u. T. 450 Tagbl .-Vl.I . Ebevaar sucht möbl. Scheune. Stallung u. .gr.n Obstgarten zu verlausen.. Wtthelminenstr . 2.

IMZL MllOM -MUWllleihe
J•^ bruar zu mieten ae- mit oder ohne Möbel usw., beste Lage Wiesbadens.
M ^den TaM .-Vertag >£) tf ettert- unter T. 426 an den Tagbl.-Berlag.

Ungeniertes Zimmer!
einfach möbliert , zu miet.
gesucht. Offerten unter
L . 438 Tagbl .-Berlag .,

Behaglich möbliertes
ungen. Zimmer

von Dame zu mieten ge¬
sucht. am liebst, b. allein

Mufe
( Privat -Berkäufe"

Friebens-Aistenz.
siebender Dame . Ana. n. I Fabrik -Bersandnesckäst
U. 447 an den Taabl .-B.  bcrvorraa . Maffen-Kons.

^ Art. zu verkaufen. Näh
«Ht UHUCl Moritzstraße 27 2. Etage

2- 3 Va . Gas . Waiserl .. l Lsr> 9- 1 u. 1-^H Uhr
ges. Keine Ueberw. Gart . I rIl } . lllODTßrb
Ben. Off tt . 439 Tabl .-B.. .V » *

I ?' äbria . zu verk. Nero
zu mieten gesucht. Preis . —
St !, u. U. 18 Taghl -Berl , ! 2 Me MelSMM

Albrechtftr. 34 heizb. Ms.
a. Gas . 1. Februar . ,

Bleickstraße 25, Sth .' P
Zimmer mit Kockge>

.leaenheit sofort zu verm
Dotzh. Str . 35. P . l.. kl.
„Maas . f. Möbeleinstellen.
Tobheimer Straße 72, 1.
schönes Borderzim ., leer
od. möbl., cm best. Dame
abzug. Besickt. 12—2 Uhr

Rheinstraße 32. Bdh.. gr.
^Mansardeju vermieten.
Wellritzstr. 11 kl Mans..
a . f. Möbeleinitell. aeeian

Privat.
Ein sehr schönes Zimmer

mit voller Pension , nur
an beg. Dame , sofort zu
Vera. Ad oltsallee 17. 1.

2n vornehm.
kl. Heim

. sind 1 oder 2 leere Zim..
evt. auch möbl.. mit voll,
bester Bervflca . an ält.
gutsit <>errn f. dauernd
Ul vermieten

Billa Medici
frankfurter Straße g.

MgeW
Kleines Häuschen

mit Acker- oder Garten
grunditück M mieten oder
kaufen, gesucht. Off . u.
O. 19 a. d. Tagbl .-Verlag.

Ei« SMÜMlkl'
in fester Stellung sucht w.
arosier Kinderzabl vast.
Wobnuna oder ein klein.
Häuschen mit etw. Gart,
zu mieten oder billia zu
kc,ufen . hier oder Vorort.
Offerten unter N. 20 an
Len^Tagbl .-Verlag

Junges Ehevaar mit 1
Kind sucht schöne große

2-
Offert , mit Preisana . u.
T. 448 an den Taabl .-B

Ruhige Familie
(3  Erwachsene ) s. 3-Zim.-
Wobnung zum 1. Avril
.1919 mit oder ohne
Stallung für Kleinvieh.
Gerl . Offerten mit Preis
unter W. 437 an den
T aabl .-Verlag._

Geräumige
3-MMl-WohN!W

lnit Mans . auf 1. Avril v.
ruh . kl. Familie gesucht.
Preis 550- 750. Off. uni.
L 438 an,d .^ aabl.-Verl.

An Geaend Mainzer -,
frankfurter -, Bierstadter
Straße werden 3 oder 4
gröber« Zimmer « Küche
usw.. Zentralheizung , iür
kleine bell. Familie szwei
Pcrs .) bald. zu miet. aek.
Of f. Z 448 Taab l.-Berl.
Ehepaarm. End
2 Dienstbot .. sucht e. schön
möbl. Wohnung von vier'
Zimmer . Küche. Mans..
Bad . Keller, mit samt,ich
Zubbeör an Leinen. Por¬
zellan . Silber usw.. in
rnhia . Villenviertel . Off.
mit Preisangabe unter
D. 447 an den Taibll --
Bertaa erbeten

. Sckreiner -Werkstatt I zu verk. Adlerstraße 33.
ln' cht so groß! zü rn. »es. ! Deutscher Tiger -Boxer.
9 ^ -_ u.L ^ 21,Tagbl .-Verl. Rüde, treu u. wachs., verk.

Wtz. «MlellN rt| 5 f
mit hvdraulisch. Auszug, zu verkaufen bei Ries.
Büro - u. Packräumen , zu Pl atter S traße 86.
mieten gesucht. Gefl . Off.
u tt . 445 Tagbl .-Verlaa . | JUHgCC ülPl !lgtöHllh !l

gelb, zur Zu,ht geeignet,
zu verkaufen Sonnenbera.
Sandwca 8I KMchme j>

Wm
WM-Wisst
f. Kurgäste n Dauer « .
Billa Paulinenstraße 1

A. Elbers.
Gr . eleg. gutgeb. Zim ..
Lift . Tel ., elektr. Licht.
Warmwallerbz . Bäder.
Gute u reich!. Vervfl.

6 junge Leghühner
zu verkaufen bei Le Ulrich
Hardt , Nettelbeckstraste.16,

\ Seitenba u Pa rt.
Gips slir ZWW

lnird abgegeben
. Nettelbeckstraße 26. 1. ._

f
vr . Ware , zu verk. Zorn.
Dohheimer,Strasie 85._

Einige Lt. hell. Mineral
Oe! abzugebcn. Lammrrt.
Walramstratze 8.
Blocksche Handclswiffcnsch.

(7  Bde .), letzte Ausl., prers-
^ wert zu verkauf. Reuter.

bei älterer einfach. Dame I Wellrrtzstrasie 21, 2. _
sucht aeb., etwas kränkl.. I " Silb . Damen -tthr,
doch arbeitsfähiger Herr geeign. für Herren -Armb.
kür dauernd . Möbel werd. gr . Milrtär -Cave. neue
auf Wunsch gestellt Off . Nähmasch., versenkb., zwei
u. f . 20 an d. Tagbl .-V. >geh. Bettdecken, versch. seid.

° Damenkostüme zu verk.
Bleichftraße 37,1.

Pension

l (Beiüoertefir]| Echte Persianervclziackc
——- — | und Hermeline
Kapitalien -Angebote ] | zu iedem annehmbaren

i Preise zu verkaufen.
Biandcn.

Hirsckarabe n 19.tzypMMzeliU
^ ^ , „ . . . Schw . Astrachan-tzlarn.

zu vergeben durch Ludwig 75 Mk.. eleg. Trauerbut
Istel . Webergaffe 16. 1. 25. Mal,.-Ankleidesvirael

1 tthr ._ weg. Mabmanael 80 Mk..
OCt  QH ADlKttlf I Zimmerklosett 15 Mk. 1
»u oU,UuU X ' U . j vr . Lcderlmndt. lkchw.s für
gegen gute Sicherheit aus - 20 Mk zu uerk. Stoffers,
zuleihen. Näh. zu erfrag , » chwalb.^ tr .̂ ^ rechts,

H. Pelzmantel
auf ^ l!' 4ööÖDtBef ,Dfofort Bisamfutter Biberkragen
oder sväter von Selbst-
geber auszuleihen . Off . -XLWê 3. 2 St.
u. W. 432 Tagbl .-Verlag. M 'litär -Anzng

u. Haarschneidmaschine zu
verk. Dambachtal 1, 2. _
M litärrock, Hose, Müße,
w. Seidenkl.. är . Iackenkl.,
weiß. Voilekleidch.. weist.
Anzug f. 2jähr ., Gummt
schuhe (.26) , 2 Klavierst,

, Sandtuchh . Hausschelle rc.
in, un . « „w bk. Philivvsbevmtr . 49,2 Llm ganzen oder aeteilt . I -
ans vrima 1 Snvotbek - -Jeuer MiUtar -Mantel
Wt bau | sonst . Militär - Kleidungs-auszulklhe«. stücke, verschiedene Lüster
Off. mit Nnterlaae Taxe (Gas u . Elektr. u. noch
u. Miete unter O. 433 an mehreres zu vk. Franken
den Taabl .-Brrlaa. \ straste 14. Part.

, Feldgrauer neuer Mantel.
2 Militär -Blusen u. ver¬
schiedenes zu vt. Franken-
straste 13, 2 links.250,000 Mk. , ,

in verschied Betrag , ans vrmswert ^ zu^ verk " Näh.
1 Svvotheken auszulelh . Tagbl .-Verlag . , , 0a
Off^ S . 4 .0 Taabl .-Berl  Schwarzseid . Konf.-Kleid.
( Zapitalien -Äesuche 1 fast neu . zu verk. Leimer.^ - > *  Rom erber a 34, 1,_

9000 Mk. Creme Tüllblusenstofs,
„ glatte ErbStülle vreiswert
2. Hhv auf aut rentables abzugeben. H. Bester, Hall-
Haus . Dobhcim. T.' ies- garter Straße 6._
baden» Str . 44. gesucht. Zulinderhnt zu verk.
oder dass. n. aiinstlgen Dotzheimer Str . 35, P . l.
^b ' n?una. z„ verk Räb . g Pa „» Herren-GIace-dM !bjHSt ^ l,»kS.- 1Handschuhe, f. n. ar . Zink-

1flf \ finn t| l ?f lmdewanne billig zu ver-
lUO,UUU 4J41 . kaufen Herderstraße 27

1. Hm» b.  50 —60 000 Mk. 1 St . reckts. morgens zw.
2 Hvvothek auf Geschäfts- >9 11 Nhr_ _

X. Lage, gesucht. Bettücher, gut erh^ bill.
Okk. M. 15 Taabl .»Berl . ' WlmmeuS, Lelllmludstr . 42

D.-Batistwäsche,
seidene Kleider, Schirme
zu verk. Kunz. Blücher-
siraste 6. Mtb. 2 r.

Sehr auterhalt . massive 2 g. rrh. Regul.-Oeken vk.
Nußbaum - Bettstelle mit
Svrnnarahmen . sowie 22
Trevvenläuferstanaen zu
verkaufen. Anzuseben von
1—3 Uhr

.Nikolasstraße 6..2,_
Gut erh. Wein-Büfett,

Sattlermaschine zu verk.
Hilge, Biebrich, Ratbaos-
srrastê 7tẑ Seitenb . Part .̂
Sofa m. Umb., Kleider¬
schrank, 2 Nachtschr.. zwei
Stühle . Etagere . Kleider-
ständ.. vpl. Nähtisch, vol.
Ecktisch, eleg. Blumensi.
Svieg .. Bogelkäf., Vogelb.
Weist enburgstr . 10, H. 1 r.
Nölle Mdjßnßmtfdjümg
WWmMr-WM.
einz Ksichern cbr.. Tische.
Stühle . Vertiko und and.
aufgearb . Möbel billig zu
verk. Klavver. Fricdrick-
ftraße 55 und Dobücimcr
Straße ^28.

Schierst. Str . 64, Schloff.
Kl. Ofen, Eicĥ Trevve,

3 St .. 2 GaslvraS . Knovf»
Maschine zu verk. Nieder-
walditraste 4. Part.

Eßzimmer -Lüster
für Elektr.. zum Ziehen.
4 Flammen , zu verkaufen
Betthove nstraste 17.

Krons

Erstlingswäsche,
g. e. Hemdchen, Schuhchen,
Lätzchen, Strümvfe , Iäckch.
usw. billig zu verkaufen
bei Friedrich, Weilstr . 4,
3.. Stock. . _

Steh - u. Umlegkragen,
43—45, Damvfschwitzbad.
Maurer . Schwalb. Str . 44.

4 leinene Bettücher,
fast neuer Schlietzkorb u
gutes Daunen -Deckb. sehr
bill, Hermannstr . 17, 3 r,
2 neue rindl . Schürzen

zu verkaufen Nettelbeck-
straste 20, Mtb . 1 r._

Läufer.
Eine Partie Tournav-

Läufer . Ware , auch ge¬
teilt . in Aufiraa zu verk.
Mh,,Albrechtstraße 20. 2.

3 P . olive Portieren,
1 bleu Tuchdeckeu. feine,
reinleinene Bettücher zu
verk.  Seerobenstraste 8, 2.

2 Rollen Zwirn,
w. u. gr.. 2 Rollen gr.
Näbseide. 100 gr  Glyzerin,
1 P . led. Plattfusteinlag.
zu, verk. Borkstr. 16, H, 2.
Fast neue Köviervreffe vk!

Leichtfuß. Blücherstr. 7.
Sehr guterhaltecie

NMM8t.-6AMmllslh.
preiswert abzug . Markt-
straße 14. Zigarrenladcn

Eine n. Kücheneinricht.,
Pitsch. zu vk. Sonnenberg,
Wiesbadener Straste ^35.
Schreibtisch tt. 2 Oefen

Oranienstraße 8, Part . v.
Sekretär . Kinderwagen.

Itür . Kleiderschrank, voll-
ständ. Bett mit Roßkaar-
Matr ., vrachtv. Kommode.
Deckbett. 2 Kiffen billig
zu verkaufen Bleiclistr. 25.
Hinterhaus Part . _

Ein Bauernschrank
a. d. 16. Jahrhundert weg.
Mangel an Raum zu verk.
Wagemannstraste , 14.̂_

Spinnrad zu verkaufen od.
zu ver leihen Adlerstr. 3, Pt.

Kinderklavvstuhl,
weist. Polster . 30 Mark.
Golonsky,  Dotzh . Str . 23.

Piano,
schwarz, zu verk. Eckern-
fördestraste 19. 3 links.
Vechstein-Flügel

190/152 cm. wenig aesvielt
(wie neu) für 5000 Mk
zu verkaufen. Gefl . Off.
u. F . 407 Tagbl .-Verla g.

Salonfliiael
F Kuhlboers u . C. Scholtz
(Breslau ) zu verk. oder
gegen gutes Klavier . um«
zut.  Hel enen st raste 31 2.

Alte Geige
zu verkaufen Franz -Abt-
Straße,12 . Erdgeschoß._

Grammovbon zu verk.
Näh.^« ckachtftraße„ 12, P
Grammovbon m. 16 Pl.
vk..Luisen  str. 17, Bür . L os

Billard
guterb.. vreisw . zu verk.
Fra » H. Mai Wwe.. Bier-
siadt b. Wiesb. Sckinla. 2

Theodolit
ast neu. System Neuhof.

Wien, zu verk. P . ' Groß,
Bierstadt, Taunusstr . 16.

Photoar . Avvarat.
9 X 12, mit Zubehör zu
verk. Heymann, Scheffel-
straste,5 , 2.
Phot . Apparat z. Auszieh.
für Pl . u. Films , 9 X 12,
Messingstativ, Meff.-Käfig,
fast neu, Ledergamascchen,
25 om h.. neu, eins. Meffer,
Löffel u. Gabeln usw. vk.
Petri , Tcmnusstr . 43. 3,

Goerz. Ansch. Klavv Cam.
„Ango" 9X12 m. „Dagor"
Stativ in Leder-Etui rc..
Friedensausi .. alles wie
»eu. zu verkaufen. Näh
u S . 446 an den Taabl .-
Berlaa erbeten.

SM » Ml
eich, geschnitzt. Wobnzim.
mit schw. Portier ., Salon,
schwarz, mit Altaold. ein
Flüael u. a. zu verkaufen.
Besichtigung von 10—1

Lanzstraße 41.
Nußb.-vol. Schlafzim.

(1 Bett ), Svr .. Rosthaarm .,
Federb. u. Kiffen. Preis
1000 Mk. Pialter Str , 32. l

Ächöne hochhäuvt. gut-
erh. Betten , Nußb., u. 2
einz. Betten billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen von
10—2 Uhr bei Schulz,
Kl. Schwalb. Str . 14, 1 J.
^ Nußh.-Büfett . 1 Sofa,
Tisch. 6 Rohrst., Paneelbr .,
Nähtisch zu verk. Möbel¬
geschäft. Luisenstraße 17.

Antik.
Ein Empir -Standspiegel

ist wegen Platzmangel zu
verk. Anzusehen nur vor¬
mittags von 10—12 Uhr,
Röderstraste 28, Part . _
Sorhl . -. Wandwasch-Avv..
kl. Geldkas.. h. Schr. v. Est
vk.^Niederwaldstr . 1. 3^.

Laden-Einr ., aut erb..
f. Kurz-, Weist- Schreibw.
usw., 2arm . Gasl ., Gas-
herd vk. Blücherstr. 13, I r

Gebr . K»lon!alw.-Einr.
mit Zubehör billig zu vk.
Schmidt , Jahnst r . 3, 2 r

Selten schönes

MgMil.
Breotan

fast neuer

3Q91' Mi
Wk « «

wegen Aufgabe zu verk.
Anzusch. bei Ott . Hasen-
aarten . neben der Schule.
Näberes bei Reisgen.
Klare nthaler Str . 2. P.

Starkes Break.
1- u. 2spänn ., auch als Ge
schäftswagen »aff., bill. zu
verk.  Gneisenausiraßc ^ lZ,

kür Sveisezimmer und
Amvel. elektr., billig zu
verkaufen bei Reinbera.
Ranentbalcr Str . 5. 1 _

2 Ht. W.-Räd., Rohrpl .-
Koffer. Blüchersir, 28. 1

fiaufgejurfie]

Drehstrom-Motor . „
1 PS . 115 Voll. A. E . G ..
verk Delmstädter. Göben^
sträße  19

Wäschemangel,
wenig gebraucht. 12 neue
Herrenkragen (46) zu vk.
Kemvter. Mbrechtstr . 27,2.
Eine gebr. Zuvfmaschine,

2 Schränke für Geschäfts'
zwecke. Gübensir. 19, H. 1

Nelle LieOollzelle
zu verk. Näb. Regierung.
Ecke Babnhof- u. Luisen^
straste. Zimme r 25.
Messinnbauer m. Ständ .
Sofa , Blumentisch, 2 bl.
Straustfedern billig zu vk.
Reist, Albrechtsiraste 5.

NellMksser
130 Pfund Carbolineum.
600 Pfd . la Wagenschmiere
zu verk. Hermannstr . 16.
Telep hon 1578.

2 Einsv.-Karren
zu verk. Feldstr. 15, Part.

"Eine Fedemöe
mit Aussatz u . P .-Achsen.
Tragkraft 45—50 Ztnr ..
zu verk. Näh. b. Berthold.
Oran ienstraste 35. H. 2.

Fcderhandkarren
zu verk. Gärtnerei Zeltler,
Mariensir . 2, a. d. Walditr

1 leichter 2räd . Karren
zu verk. Schulberg 26,
1. Stock links.
Kl. Leiterwagen bill. z. vk.
Jabnstraste 16, H. 1.

Bk. Kindcrklavvwagcn,
steifer Hut (56) vk.. suche
bissigen Hund. Kiedricher
Straße 12, Mtb.,2 l.

Kinderklavvwagen
mit Gummir . zu vk. Dotz-
heimer ^ Straße 98, ,M.,r,
Sitz- u. Liegewagen z. vk.

Rhein «. Str . 17, Hth. 1l.
Alllder-K!llpMl!Uir

billig zu vert . Näheres
Erbacher̂ Straße ^8, 2 r,

Guterh . Kinderwagen
billig zu verk. Decker.
Nettelbeckstraße 16. 2 r,.

Fast n.-K.-Laufgarten
bill.  Hirschgraben 13. P.

Gut erh. Fahrrad
mit Freilauf u. Gummi
zu vk. Bismar ckr. 43, P . r.

Stiften
Einige 100 Kilo Vers.

Stiften (18/35) abzugeb.
Off. u. P . 20 an Tagbl .-
Zwe iast-'lle. Bismarck rina .

Gr . Hundehütte
zu verk. Römer , Bicrsladt,
Sandbachsiraße 1. _

Achtteil. Hasenstall,
gedeckte Häsin zu verkauf.
Feldstraße 14, 1 links.

Händler -Verkäufe j
Bücher. Oelgem., Stiche.
Harms , Bärenstraße 2.

Standuhr . Eichen.
hervorragend schön, auch
vaff. für Iagdz ., 2 Salon-
Goldsvieg.. verschied, große
Bilder billig zu verkaufen
Möbellaaer Blüchervla tz 3,

mit 1-, 2- u. 8t. Sviegel-
schränken von 680. 750,
820, 900. 970. 1190. 1240,
1500, 1800. 1950, 2100,
2300. 2500, 2700, 2800,

3200. 3500 Mark.
Elegante Sveisezimmer

von 1500—5000 Mk.
Wobnzim. v. 400 Mk. an.

Küchen-Eiarichtunaen
von 230—900 Mk.. mod.
Vertikos. Büfetts . 1- und
2t. Sviegelschr., Kleider-
schr., Küchenschr.. Bücher¬
schränke, Schreibtische all.
?Irt. Diwans , Ehaiselong .,
Sofa mit 2 Sessel . Tr .»
Spiegel, Betten in allen
Preislagen . Matratzen,
Patentrahmen in allen

Größen . Sofa -Umbau.
Möbel -Bauer»
Wiesba den. We llritzstr. 51.
Diwan, Vertiko,

Küchenschr.. Ausziehtisch.
Waschk.. Svieael . e. Oela.
billia Hermannstr . 17. 3 r.

N»ßb.-vol. Dcrtik»,
achteck. nußb. eingelegter
Tisch. Tevv-, eich. Paneel,
breit , Diwan , Bilder bill.
zu verkaufen Möbellaaer
Blüchervlatz 3._
Kaffeeröster. Kons.-Gläs^
Guslamv .. Brenner . Zvl ..
Älübk., Gaskocher. Gas -,
Brat - u. Backhaub.. Bade¬
wannen . Badeöfen Zavf-
häbne. Petro !.-Ers .-Kerzen
vk. Krause. Wellritzstr.

NaschMM-lSesW
o. Fnveentar zu kaufe«
gesucht. Off. u. ft. 429
an den  Taabl .-Berl a!r?
oder ähnl . zu kaufen ges..
evt. mit gutem Geschirr.
Off , u . F . 21 Taabl .-B.

2 Läuferschweine.
u. 1918er Hühner preisw.
gesucht. Off . mit Preis u.
W. 436 a. d. Taabl .-Verc.

Ziegen
zuni Schlachten und zur
Zucht kaust zu höchsten
Preisen
__ H. Sessel, Dotzheim.,,

Suche ca. einjähr ., raffe,
reinen , wachsam., stubenr.,
glatthaar ., mittelgr.

Hund
zu kaufen. Off . ir. B. 449
an den Tagbl .-Ver lag._
Rattenpinscher
oder Hofhund aufs Land
zu kaufen gesucht. Näh.
Herderstraß e 9. __1. DtoLBWUpinjAr
kleinste Raffe, Rüde,
stubenrein , zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. Z. 442
an den Tagbl .-Verlag.
Starker Zughund

gesucht. Anaeb. Gärtnerei
Molch _ Distr . Köniastuül.

Wachsamer Hund,
mittelgroß , zu kaufen gs.
sucht, nicht unter 1 Jahr
alt . Off . u, P . 446 anden Tagbl .-Verlag.

Bucheckern kauft
Göbrinaer , Helenenitr. 14.
Jod . Quantum
Fußbod .-. Dek.-, Eichen-
holz- u. weiße Lacke kauft

si:dem Preis . ^  Off^ u.

Gold. Herrenuhr
14kar., Svrungdeckel, zu
kaufen gesucht Ofiert m.
Br.  u . O. 432̂ Taabl^A.

Antike Bronze-ttbr,Bronzegruvve od. schöne
Figur zu kaufen gesucht.
Ana , u. T. 17 Taabl .-Ä,

Kaufe
von Herrschaften Herren».
Damen , u. Kinderkleider.
Schube. Wäsche. Pfand-
scheine. Gold. Silber.
Zabnaebiffe >«. Brennstiite.
Zahle die allerhöchst. Pr.

Großhut
Waaemannstraße 27. 1.

Militürmantel z. k. grs.
Lang . Römerbera 5, Lad.

ViehvllistmPW
zahle ich kür

Vorhänge Portieren.
Tcvviche. sowie alles,

was im Herrschaftshankr
ansranaiert wird.

Frau Klein»
Eoulinstraße 3. 1

_ _ SeIf »fton 3490._
Gebr . H.-Regenschirm

Ml kaufen gesucht. Off. u.
Dt. 444 Toabll -Verlaa.

Boden Parkett . Eichen
iourniert , mit geschnitzt.
Geländer . Nischeuform,
oornen rund geschweift,
in den Winkeln 3.50 lo..
Mitte 2 Meter breit , für
Erkernische oder Konzert-
vodium geeign.. zu verk.

Tgtzansbotel

Eis« Lese»
billig zu verkaufen bei
Kohl. Seerobcnstraße 19.

k. Krause. Wellritzstr 10.Gegerbte.hksenselle
geeign. z. Garnieren von
Kindersachen, Westenab-füttern usw.. sowie zwei
Rouleaus vreisw . zu verk.

Fritz Darmstadt.
_2 5 Frankensit aße 25.

mit Gew., fast neue
Svezerei -Einricht., Partie
Eisenbahn-Schienen, Part.
Roßhaare, Klavier , Partie
Flaschen. Korken zu verk.

Acker»
21 Wcllritzstraße 21,

_Tel . 3930._
Starke Eimer

Stück 1 Mk. Goldschmidt.
Vbilivvs berastrake 33.

Gutes dicke«

Eichenholz
Geeignet für Möbel.

3 Flaschen -Korkmaschinen.
Dezimalwaae mit Gew.
zu verk. Acker. Wellritz-
ttraße 21. Tel. 393».

Teppiche
Läufer und Linoleum zu
kaufen ' gesucht. Off. mit
Preisangabe unt . D. 445
an, den Tagbl .-Verlag._

Zwei gebr. Rucksäcke
zu kaufen gesucht. Angeh.
u. B. 446 a. d. Tagbl.-Vl

Gut erh. Piano
"ür mein Kind zuw
Lernen sofort zu kaufen
aesucht. Offerten unter
D . 433 a. d. Tagbl.-Verl.

Piano
guterhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten u
R. 20 cm den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Piano
zu kaufen gesucht. Off.
u . H.  20 Tagbl .-Verlag.

Klavier
gsiterhalten . zu k. gesucht.
Off , u. D . 448 Taabl .-B.

Klavier
zum Lernen gesucht. Off.
u P . 447,a ^ d.,Tagbl .-Vl.
Mandoline od. Gitarre

zu kaufen gesucht. Off.
u. tt . 428 Ta gbl.-Verlaa.

Guitarre
zu kaufen gesucht Franz-
ÄbtzStrnße _ 12̂ (f tbaf i^
©römmojjtjonm. îaiißn
trichterlos . zu kaufen aes.
Off . Z. 428 Taabl .-Berl.

Gebr Klavierschule
von G. Damm zu taufen
gesucht. Fublborn . Dotz-
heimer Straße 107.
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KlhWnikschim
"Ält-MessKgkaufen gesucht.

üfferfen u. N. 418 an denTaabl -Verla»

Wiesbadener Tagblatt.

Drahtgitter
M kaufen gesucht. Offert
>l. I . 44^ Ta .iOi-^ -'rsqii_

i «, . neue Wein- u.!Sekt-Korke
Schlegel. Jahnstr . 8

Alt-Metall
2fa,n *erj5trc ,fee 78_
. .. Gummibereifung

, „ Imr Fahrrad . Sinterrad zu
aller Art. wie Betten und kaufen a«l. Off . m. Preis
Federbetten . Schränke u. — ^ -- ^ ^ "Kbl.-Verlag.
*̂ » 04. ganze Einricht .. 20, pnt . gebrauchtes
JJadil^ e u. Klav. kaust weitmaschiges
Messer Hellmundstr. S3. "
LR?1̂ _!lnks._ Kaäe gen.

H«8 Privathaushalt e.

ZMHziiimel
MriWng

in Eichen, auterbalten . v
Privat zu kaufen aefucktt.
Off. mit Preisangabe cmBrummlmrd  a«

Zwei auterbaltene
Feder-Deckbetten

und Kissen zu kaufen grs.
Offerten mit Preisana.
bitte an Frau Emilie Goß
Biebrich am Mein . Bleich»
straße 16._ _

. Ganz alte Möbel,
wie Sofa , runde Tische,
Sessel usw. kauft Henze.
Adolfftraße 7.  _

Sofa . Küchen-
L Klerderschr.. Nachtlchr..
Tisch u. Stühle au kaufen
«lucht Offerten unter
G. 425 an den Tagbl .-Vl.

Wellritzstr. 21
stets Ankauf von Sekt» «.

Weinflasche«.
Korken,

Parier,Lumpen,Metall usw.
Alker, Tel ephon 393G
Sekt- u. Weinkorke.

Pavier , Lumpen. Flaschen
Felle ic. kauft stets Sch.
Still , Blückerstraße 6.
Telephon 6058.

Am 13. Januar 1819.
zwischen 10 u. 11 Uhr
öorm« abband, gekommen
auf der Straßenb . Hauvt.
babnbof. Sckiloßvark Biebr
36,080 Mark 2. Kriegsan¬
leihe im Kuvert , auf dem
Kuvert Name u. Wohnung
des Besitzers. Abzug, geg.
hohe Belohnung^

Lumpen w. abgeholt , n
allerb Preis S Sivver.
gramen str 23. Tel. 3471.
Mist zu kaufen gesucht.

aufs Jahr . Gärtnerei
Georg Zettler , Marien,
straße 2. a. d. Waldstraße.

empffcblt nch sveziellNttlrtärmäntel
ZU

Damenmantel
umzuarbeiten.

Dambachtal 14, Bdb. IIL_
Perfekte Schneider'«

n. n. Kund, in u. a. d. H.
an.  Off . K. 414 Tagbl .-Vl.
. Ara» empfiehlt sich
rm Ausbeff. von Wäsche u.

TaunnS -. Willielmstraße Kteidern.̂ Äarstr . 14. 2 L
verloren . Abzuacbeii ocol
ante Belobnuna

Hotel Dablüein».

Morgen-AnSgabe- CrsteS Blatt. Nr. IV.

Waaentüre von fleinem
Wagen verloren . Abzua.
aeocn Belobnuna bei

Kovvi Svortvlab,
"rakfurte r Straße

, Welcher Kriegsinvalide
übern . Ausarbeiten . Auf¬
volieren v. Möbeln ? Off.
u. K. 450 ,Tagbl .-Verlag.

Wer nimmt von aröfterrr
Wohnung, in guter Lage.
2 unmöbl. Bim., ev. m t

IBervflea . u. Stedirn ? Off.
Iu. M. 445 Taabl .-Bcrlaa.

WerinooeU
!gesu cht La naaasse 11. 1

Glace- und wildlederne I noch einige Taae frei.

Bin von prirafer Seite beauftragt
größere Brillant - Stücke
sowie Brillanten u.Perlen
zu kaufen Garfensfr . 8.

EesWl.LllipfehIüWkH
Eingaben , Reisegesuche j

in französischem Text,
fertigt schnell u. zuverl . |
Julius Triboulef,

Frledrichstr . 31, pt.

Bernnüau uasvalast .
Säcke

werden verliehen wie auch
iiim Micken angenommen,
«acksabrik. Televfton 6129.
Lotzheimer ^ traße,20.

Mmntemehmer
i « sucht zum Absahreri von

zum Wmchen und Bügeln i K0 Klafter buchen Öo'z

Handschuhe
w. aewasch. MichelSbera 2.
Giovanni Scavvini . _

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird anaen .,

ta. grüß. Posten. Bleiche b.
H. Wo lf. Manteuffelitr.

Wäsche
uuv -yuMtrui vv ov ;uuu UUUKIl _ _

wird wied. angenommen . I nßt bei der Platte Off
~ unter „SK. 19 an die Tag-

Bismarckr
worbinctt ftuf 9feit. ■umu w«. x»
Wascherei Johanna Preß . I blatt -AweiastWgllufer Str . 9. T . 1747 --

Friseuse
tüchtig im Ondulieren ! welche sauber wascht und■ . i v l fiiiA/t .i

1« oder 2tür . nußb .-
vol. Schrank «. Svien.
lBreite m,nd. 80 cm.
Hohe 125 mu) zu kauf,
gesucht. Offerten nur
mrt Preisana . an

Regerer.
Jahnstraße 22. Part.

Gehr . kl. Eisschrank
Ml kaufen gesucht. Angeh
Äaiser-Fr .-Ring 52, P.

Antiquitäten!
!uckt̂Sgm^ -e ^ ' r? " bkrseaenstände und Miniaturen
Liebbad» vr-tt? m ?usPr .vathand zu kaufen und zahlt
an d?n TagÄBerl ^ °^ itte unter 8 . 422

Uebersetzung
>wn. Briefen und sonstigen
schriftlich. Arbeiten über- 1unnna rm Ondulieren I myicoe lauver roatmt und
nimmt in franz Sbrache OManiküre ) nimmt noch bügelt gesucht. Offert , u.
Woerlin . Albrrchtstr 23 I einige Dcrmen an . Off u 447, cm den. Tagbl .-P,

■gO tue IM|1., XJ191U

WöHmt.

Hth. P lA uch Sonntags .) i Ä .->--44^ an den Taab l.-V.
Tüchtige ~ " ‘

[ PchtgWr
achmann fudrt
llllsee-, Wein-oder
Hier-Mslalimnt

'E ,buchten ab. zu kaufen.
Offerten unter F . 417 an

Wer verk. aebr. auterh . den Tngbl.-Berlag.
Garten , bis 50 Rntem

s» „vackiten gesucht. Off.«eifetoffer
} » 4«-»'Wffe?IrCa 'iSSa .r'
*”t 7 M -» r°ö7U>e,O

bis 50 Nuten , nahe der

Angeh. unter B. 449 an
oen̂ ^ ggbl.-Perlag

Schließkorb,^

ZFA L S !Äs 'ST -bF
20" *- iJ!3Ä £ Ä 4 SKleeacker

Offerten unter K. 446 an
den Taabl .-Berlag.

Tagbl.-Verlag .
LadeßelßnWT

ML, » TiK!!ll-L «L -5,838;
pfetoaarfürflÄ u.'5tönfitürenaeschäft zu

kaufen gesucht
i . ff. mit Preis u. F. 446
22- beû Tggbl.-Verlag ._

. flebr, Ladentisch
mit Schubkästen zu kaufen
gesucht. Angebote unter , - —
D.- s46 a._ b. Tagbl .Merl . I erteilt Nnterr . in Franz

Ein Reißbrett Englisch. Deutsch. Gram'
Mit Zubehör u. 1 Reiß- l _ »■ Konversation
zerm zu kaufen gesucht " ^ fl. Offerten u. W 427
BrSmarckring 42, Sth . 1 r. Ln. den„ Tanbl.-Berlaä

Französische
Unterricbtskursc
für Erwachsene

begin nen
Montag , den 20. Jan.
Tages- u. Abendkurse.
Kaufm . Privatschule

Bein
Kirchgasse 22 I.

Sonio-lrtfil
für ärztli -be und tech- \
mfc&e Instrumente.
Sveziell : Feinmeckan.
Revaratur . s. National
Register-Kass.. Rechen-.
Schreib- u. Büromasch j

Killt SM
19 Kirchgasse 19.

sriseuse
Wer tauscht aeaen aebr.

lederne Büchermavve aebr.
nimmt noch Kunden an . lederne Noten- od. Akten-
Preis 6—-8 Mk. Schwarz, wavve ? Kaiser-FriedriÄ-
Serrngartentzraße 15. 1.

Elekirlsche Vibration -
Ring  21 . Parterre.

_ _ , Wer vermittelt
MiMrats-Nagelpflege ÄÄ

I Haarentf . d. Elektn lysc. | fefint, Bekanntsch. vermög.
I Anny Kn pfer. Längs 39 II i Dame . 40er Jahre , gleicher

Schönheitsvfl.. NaarH Z^ ^ ung ? Briefe unterSchönheitsvfl., NageivfÜ
Frieda Michel I £■  an oen Lagvl .-gjl. I»

I «.uj4ljSW MMte _ Diskretion.  Llf
Elegante Maniküre I |

Frieda Miche F. 440 an den Tagbl .-Vl.

Zwei Freunde,
Alter 22 u. 23 Jahr «,
aew. Standes , suchen die
Bekanntsch. zweier Mädch.
zwecks Heirat ! jg. Witwe,
ev. mit 1 Kind, nicht auS-
geichl. Angeb. m. Bild. w.
zurückgegeben wird, unter
T. 445 a. d. Taabl .-Verl.

iitl,
iGeschäftsmann), alt ., o.
Kinder, w. sich mit älter.
Mädchen oder Witwe o.
Kinder wieder zu verbeir.
Etwas Vermögen erw.
Offert , mit Bild unter
D. 440 an den Taa bl.-B.

Geb. m. Mädchen,
33 Jahre alt . sehr häuS»
ffchu. wirtschaftlich, mit
Vermögen u. gediegenem
Haushalt . aus guter
Familie , wünscht mit geb..
gutsit. Herrn , auch Witwer
mit Kind, bekannt zu
werden zw. Heirat . Off.
u. D. 449 Taabl .-Berlaa,

Junger
Landwirtsohn

30 I ., ev.. mit Vermögen-
wünscht mit sl. strebsam.
Mädchen bek. zu werden
zwecks Heirat . Gefl. Off.
mit Bild unter G. 445
an ^ den̂ Tagbl.-Verlag ._
Ernstgemeint.

Fünf Herren im Alter
von 20 brS 23 Jahren , in
aesscherter Stell ., w ' ffchen
auf diesem Wege bessere
Damenbekanntschaft zwecks
Heirat . Vermittlung und
anonyme Schreiben zweck¬
los. Photogr . erwünscht.
Orf . erbfften wir unter

Franz . Gesuche
u. llebersetz. fertigt ver-
trauenswürdige Dame an.

!RdelsseMtraße 10, 2.
. Herr'

mit schöner Handschrift u.
erg. Schreibmaschine über¬
nimmt Heimarbeit . Off. Dora

N -rqeloslege
_ Adi Nogent

^ . Moribstraße 17. 2._
SchönheitSvfl.. Nagelvfl-

LMAWllstllm
Ider als unverw ffrirnz -1 ?b. lg. Witwe ohne An»
teilnebmer zurz . ' fein Ge- -^ "werden bekanntschaff wieder in Mainz '

m. Ge sch. 82 I . alb ev«
wünscht m. vermög. Dame
od. jg. Witwe ohne An-

Gefl. Off. m.
denK. Bachmann."Kirchg 64. wieder in Mainz Bjld u Ü 448 an

Fräul . kennen zu lernen
zwecks Heirat . In Betr.

. F-ranzöstsche Stunden
können tziglich gegeben
werden. Schwarz. Herrn-
Mrtenstraße 15, 1. Et .

llnterweifun!Unterweisung
Buchflih)

rn

Mrrliht
Akademiker

Nähmaschine
.gesucht. Orf. mit Preis

Sorgfältige fachmänn.
Borbereitnna kürMiuaii. sk̂Tt. mit Prets - -'oroereliuna für

«chLÄ EkSM lkAltz« Mmllillm
Eißö ßßlö MW8MW d. erfahr . Fachm. Anfraa.
zu. kausen gesucht. Offert.
m,t Preisana . u. K. 447
iSLftEF Taabl .Verl ag.

Nähmaschine,'Baumaschine.
»Ä erb., zu kaufeci gesucht.

d- erfahr . Fachm. Anfraa.
H^ B. 447 Taa bl.-Be rlaa.

Dipl .-Ing.
_ _ f»r Sochschnk.
u. F . 439 Tagbl .-Vl. ""^ erteilt auch—- 1Nachhilfe an Schüler. Off

u K. 398 an den Taabl ..
Verlag erbeten.

rung
Schönschreiben. Rechnen
erteilt im Einzelunterricht
>n u außer dem Harffe
erfahrener ält Buchhalter
zil mäßigen Bedingungen.
Offerten unter G. 398 an
den̂ Taabl ^LerlaL

I» veimaroeii . ^ ff. , ix,ra Bellinaer Schmal- 12'^ ** iDe,rar- Er.
— 447 Tag-bl.-Verlaa.  bacher Straße 14. L am' ^ -^ Een von ar ... schlank.Z - - Reüdenz-Tbeater Figur gesund, hausl u.Rat
in allen Rechtssachen.
Steuererklärungen

Gesuche
in franz u deutscher
Svr . Berträae . Test..
Gutrrtrenn .. Jnkaiio.
Auskünfte . Ehe- Ali-
mriitat .- und Nachlaß-
fachen re. d. Rechts¬
büro Gullich. Wies¬
baden. R .ieinstraße 60.

Reparaturen

! Reüdenz-Theater.

! MsAed« ^
! . ' '

Mübelhdl. Otto Kanncn-
berg. früher Walram-

! straße 27. wohnt jetzt
Helenenstraße 16. _

Vertretung
w- qu übernehmen Jahn-
straize 3. 1 r. _

Tücht. strebsamer Kauf¬
mann wünscht sich mit5—1Ü. 00U« .

etwa Mitte der 20. Be-
rufsmäß . Vermittl . derb..
dagegen v. Verw. erw.
Strengste Verschwiegenb.
zuaessch. Off . u. T. 434
an den Taabl .-Verlag.

Wz« «am

Alleinsteh. Landw. u.
Pferdebändl ., 60 I .,
sucht Heirat m. einer
Frau von 45—55 I.
m. 20 Mille, w. sicher-
gestellt. zwecks Uebern.
eine? Hofguts in neu¬
tralem Ausland . An-
geböte u. Q.  G . 149 an
Haaseiistein u. Vogler,
A.-01̂ Nürnberg . P61

Vermögende junge beff.
Witwe, israel., von ange»'v j  wiuvt , oon an (fe*r

32 Jahre alt . in fett. St ., "^bm. Aeußern. Herzens»
anaen . Aeußere u stattl . tüchtig im Haushalt.
Erscheinunn. sucht e. nette des Alleinsein-
Lebensgefährtin mit etw. Pssbe, sich wieder zu ver»
Vermög., zwecks Heirat , beiraten mit solidem tüctz.m r^ - -L 7 ... . ^ermog ., zweas weiral . IVXUCM lua».

an Geschart usw. tätig zu Witwe ohne Kinder nickt nicht unter 35 I.
beteiligen Orf. u. G. 440 ausgeschlossen. Offert mi» E - mogl. mit Bild. u.
ern  hrn I cn;rk _ x_ am io<* ISfe 44.Ä r, S Tanbl »Verl.W H «Wstu EÄL - SS 3

@ehttnhr fffc 7 1 gut u. newissenbaff ckag.2t,-Per !aL-
an den

_Sedanvla tz 7. . .
Klavier»nterr tv. ordl

ert.  Bismnrckr Zg' 1 r  I ^ Rudolph.
ftIaaier,o . f1„ri „ - L— I-^ ransenttraßc,14 .̂ P . r . | "" < mrk° 15 Mille onP Y. « • alt . 5 I . aktiv ged.. , 27  Jnkire ' a,t ' m,*.ks » SÄMb » Ä -s

gut u. gewissenhaft er-
.edigt. Postkarte genügt.

Rudolph. M beteiligt liM^Mann
mit zirka 15 Mille an 27 I . alt . 5 I . aktiv ged.

wöchentl. 2 _
Off . mit Preis u. O. 436
an. den .Tagbl.-Verlag ._

Mltiie-tliltmllht
©tb!“ nefuAi1i im Saus ) Ad

Schreiner, Gebildet . Herr
od. Dame

bis 25 Fähren Aseae einen
Heirat kennen zu lernen . 1Serrn ^ in° âuter* rinn©pfl Änaeü möol rnit 5 2tm tn ffufer p̂ofitiön
gilb , unter 445 an jg fc Kf ^ rnen , zwecksmfRjyrfiyst  I nT*0<u Clnt ITlttEMS

EiSaefriermaschine
rur Motor - und Hand-
betterb u. Konservator zu
kauseii gesucht. Oss. unt.
W. 445 Tagbl .-Verlag ._

Fleischhackmaschine,
Krauchte , kleine, gesucht.
Mel .̂ Kmier -Fr .-Ring 30.

Dodvelspänn. Wagen
zu kaufen ges. Sermann»
ttraße  16 . Tel. 1578._

Kinder-Sib-
u. Liegewagen gef. Off.
w G.. 446 Tagbl.-Verlag.

Puppenwagen m. Bett. '
aut erh.. zu kaufen gef.
Sebrrftl. Anaeb. m. Preis-
migabe an Rose Achilles.
Schierste,ner Str . __18._ 2.

Ileid)|tr.=j)i)nflniß
65—110 V., 70—80 A..

Staatlich geprüfte

LMtll
! ist bereit , bei aenügen-
I der Beteiliaung an
IO ttern mit einem

MgtlliltemA
! 2l°B-C - Schüler
lKnaben Mädchen)

lzii oeainnen . der zur
1 Ausnahme in höhere
! Le braust vorbereitet.
I Offerten u L. 447 an
jden Tagbl .-Verlag.

MLLHSr ZSVd  tartssÜJV ?? Stunden drsvon den 445  qn & W  gn den Tagbl̂ L zwecks Heirat. Off., wenn Kraulern

LLLLLerL^ HarkeWöden ' A « M Mit  F ^ MblSSftnmprf . Qiffior werden _ TUIVUHCl 40111  Verlgg ^FermittLverbeten Ä ^ errenbek- ^onzerttzüh ^ AM HÄ"

p £ j & ’ ÄÄÄvf 8tkkbs.8esMm . I«ä » LM
Mlff Ortoift Iftltnrrithf I fitfttrtl ’fnnnrtem 8 L _M > an d« , TaM -P . 42  aute  dreiMr erteilt llntemcht

in Mandoline ? Off. unt
B. 445 a. d. Tagbl .-Verlag.'

ert . -iithrrst. ?
KL - M- U.̂ 2«^ Tagbl .-Vl,

Demnächst beginnt mein

Haupt

1000 Mark wohlerzog. Kind, im Alter
zu leihen gesucht. ' Off. u. I von 7 "bis ' iS J ..' " w. sich

!A-̂ 448 an den Tagbl .Ml, ! mit nettem , auch älterem
300- 400 Mark FräuL od. kinderl. Witwe

Maitsen
[repariert dauerhauft

Schlotter , Friseurgeschäft
Sedanstr.,EckeWa'ramst r.

MttelsUkstluHö. _ „__ . . .
u Pferdefuhrwerk wird , Ie' 6t  inna . Herrn , Zwei Mädchen,
Holz Kohlen u. dergleick. ^r4Johre  lm Felde war . I in Stellung besindl.. ev..
billigst anaefabven . Gez $77̂ 0000 SRI.  aeg . viertel»124 u. 25 I .. suchen, dafllldfi 1MtU4 I TCtÖrifle mth I tfiilMt <frprnt>r\ht>imTnifrf\(yr4-

Ni Lebensstellung zwecks
^ ^ - - - , Seirat kennen zu lernen.

42 I .. aute Ersch.. m. drei Off. u. 9/1. 448 an den

laut  Gründ . einer Existenz Iwieder zu verheir . Etwas
gea. Sicherheit u. Zinsen I Vermögen erwünscht. Off.

'gesucht. Off. u. S . 445 unter P . 445 an den
an den Tagbl .-Verlag. _ I Taab l.-Berlaa.

u m I viuran anaefavven . «vez
V rtlt ^ Tlfrilldr auch auswärts . ©üftler . IS?l wet

}u5 IZetzh Str. 12,. T.  380«. Sicherkllirik iokt  äs — rr. I Polsterer fitrfVfÄ 9s„r.

Sprachlehrerin,
desal. DVehstrom-Motor ' I «evrüff im Ausl.
8—10 l< zg kaufen a«. «ewesen. erteilt Unterricht
sucht. Off u W 446 an Imn? «1™1, Paula
den,Taqbl ..Verlaä IKM ^ ^ Wartestraß^ 4^

SRötorrob NW). M°WtM
f? Kvl ) kauff M. Doeren - V Briefwechsel . oder
kamv Adolfsallee 35 ssuch inunbL, sucht iunge

(XYTSr # - Lehrerin . Angebote unter
Hackselma chmeL444«n denTaabl..«!.

zu kaufen aesuckit
Lahn straße 39.

, Gründlicher
—, 5 - - . franäötildjet  llnWifitJ  Stehringschmierlaaer »rird «an in m »».®5W- I“m“:

—=—»- I Hur Rrroallki,
L, Schmiede-Ambotz'

u. eine Leitsvindel-Dreh-
bank mit Fußbetrieb zu
kausen gesucht. Gefällige
Off. u. W. 19 Tapbl .-
Aweigst.̂ Bismarckring M

Gut erb. Hobelbank,
m. od. 0. Schreinerwerkz.,
aat. LÄ . Seeröbenitr - SL

. Hur Bervollkommnnna
in der franzäs . Svrache
Dame oder Herr zum

Uiitttlilht
gesucht, der die französ.
sowie deutsche Sprache
vollkomm, beherrscht. Off.
u. W. 447 Taabl ^ verla «.

koozu jetzt schon Änmeld.
entgegengenommenwerden.

Carl Diehl u. Fra « lWirtschaff).
Scharnhorststr. 29, P . l. -

Gegründet 1888,

Sicherheit. Off.
und I ihnen Serren 'hekonntschast

unter ! fehlt, aus d esem Wege m.
Polsterer sucht z Aus. I d. Tagbl .-Berl . amt. strebs. Herrn zwecks

arbeit . v Sofas Sesseln L „ , Gesucht Seirat bek. zu w. Nur
Matratzen u Aufmack̂ n IL. Achtel, vordere Reihe. I ernstaem. Off., wögl. m.
von Gardinen Beschäffia H^ kett. Nass Landes- Bild. u. P . 448 Tgbl .-VI.Näheres Weftendstraße 30 tbeatter od. Teilnehmer an Str . Verschw. zugesrchert.
lWirtschaff). Viertel mr Rest der'

Gefl Anmeld, zu unseren
Tanzkursen

werden entgeaengenomm.
Honorar mäßig. Privat-
Einzelunterricht für alle
Tanze . Walzer innerhalb
2—3 Stunden , a. Sonnt.

Memehme noch
Tapezierer. Polsterer»
n. Dekorationsarbeite«
August Odiß,

Bismarckring7, H.
Telephon 1305.

Soielzeit . Ossi u.' O. 447
an den, Tagbl.-Verlag. _

Gäste für einen besteren
antbüraerl . billia. Mittag,
und Abendtisch gesucht.

Umzüge

Tagbl .-Verlag. ,̂_ _
Suche für meine zweiFreundinnen

nette junge MetzgerS-
tächter. die Bekanntschaft
zweier besserer junger
Herren , w. Seirat . Off. m.
Md u _̂Z. 447 Tagbl.-Vl.

Kaufmann
in guter Stellung . 28 I.
alt . ev.. wünscht  mit vev-

—— mögender Dame ob. iuia.
Aur W twe ohne Anhang zw.

“ K,eirat bekannt *u werden.
Gefl. Off. mit Bild unter

.448 a. d. T aa bl.-Verl.
aller Art, auch nach aus¬
wärts, sowieFuhren aller
Art des. bill. Hermanw-
straße 16. Telefon 1578.

2—3 Stunden , a. Sonnt . 1 CÜlUu! 8!0fu . QöflQ({jt . I m  vermieten . Heinrich
Rödersträß^ s ' "l ^ rau . Anfertigung v. Korbwawn. I D - lkf̂ riedrichstr.^ iS^ I.

Näherei"- Philipvsb»^I.^?ks ab städtisches Gaswerk
straße 23. 1 links. I fahrt m losen Fuhren wie in Säcken billiaß.

MÜgel UN - > Hermannstraße 16, -  Telephon 178«.
Pianinos
vermieten. Heinrich

ISJerlOrßU*©ßfunilöll1 %BMcherstr.5 fer ^‘ ilr"? Ebev aediea.
S — - S - ^ Srankenst?' 23. Wohnen ©Äle?’Verloren am 9. od. 10. Revar -- --"" » >--- -—= | Mua»e, Wovn. u. Schlaf.
Jan . schw. Ledewortem. m. Reinigen

Revariecen . Setzen,—. , zimmer . bei aröß^ Anzahl
Oefen. I u monatl . arößerer Teil-

? Sicherheit
Angebote i».

den Taabl .»« .

Zu uns . demnächst beginnenden Kursen
Abend - Tanz feursus , Privat - Tanzkursus

Wiederholung »- länzkursus
nehmen wir gefl . weitere Anmeldungen in
unserer Wohnung , Hellmundstraße 51, P.
nahe der Ems er Straße , jederzeit frdl . ent¬
gegen.. Privat - Einzelunterricht erteilen wir
tu jeder gewünschten Tageszeit

Unser Unterricht findet in der mWartbura u
Schwalbacher Strasse , statt

_ Anton Deller u . Frau.



DonuerSlag, i «. Jamrar 1919. Wiesbadener TagblaLL. Morgen-AuSgabe.. Erstes Hlatt. Sefte t.

_ _ ®3egen Wegzug versteigere ich zufolge Auftrags
morgen Freitag , vormittags 10 Uhr be»

ginuend, in meinem Versteigemngslokale:

22 Wellritzstraße 22
nachverzeichnetes kurze Zett im Gebrauch gewesenesMobUiar:

*• N Md.-WchMM-lkiMtmg,
6efl. aus : dreitür. Cpiegel'chrank, Waschtoilette mit
Marmor u. Spiegelaufsatz, 2 Nachttischem. Marmor,
2 Betten m. Roßhaarmatratzen, Handtuchständer;

Mel WmDeisMm.-MjlhtW
best, aus : Büfett , Kredenz, Diwan mit Umbai
Auszugtisch, 4 Lederstühle;

best.
aus:

S.

Wm-HmAziMU-NmiWU,
Bücherschrank Diplomatenschreibtisch, Schreibsessel
m.  Lederbezug, 2 Lederstuhle, achteck. Tisch, Bauern
tisch, Chaiselonguemit Decke;

sasss
2 Stühle , Eisschrank;
Di», sehr schöne Bilder . 1 alter Kupferstich, sehr
gute Teppiche, Linoleum, stlurtoilette , eir.flamm.
Gaözuglampe, Wäschemangel; ferner in weiterem
Aufträge : Eichen geschnitztes Büfett , Prunkschrank,
1 Elkschränkchen, runder Tisch, L Stühle

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Donnerstag, den IS. Januar.

Georg Jäger
Auktionator und Taxator,

wcNritzstraße 22. Telefon 2448. Gegründet 1897.

Krankenweine
ganz hervorragende Qualitäten

14er Oberineelheimer , rot . . . . Fl . 7.48
17er Oberingclheimer , rot , Natur . » 7.75
11er Obcringelhelmer , rot , Natur . » 8.78
16er Dürkheimer Frühburg ., Natur » 9.90

einschtiessl . 29 % Steuer u. Glas.
In allen einschtäg gen Geschäften erhältlich,

wo nicht , wenden Sie sich an die Firma
Nufeert Schütz & Co ., Blücherstrasse 25,

Spirituosen - und Weinhandlung.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 750 „
14 kur . Gold 585

H Annahme-Stelle
zur Wiederherstellung von

Strümpfen
und Socken

in brauchbarer 'Ausführung.

Zum Umarbeiten u. Ausbessern von

o*
00
00

r Trikot
00 Unterkleider
\ m I für Herren, Damen und Kinder.

Jede gewünschte Auskunft
wird bereitwilligst erteilt.

1 L Schwenck 1
Mühlgasse 11— 13. K141 I:

fff '♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Kriegsreiseprüfung.
Um einen BorbereitnngSkursuS zum Abilurientcn-

Examen am Gymnasium zu Höchsta. Mai« zu ermög.
lichen, werden noch einige Teilnehmer gesucht. Vor¬
bedingung: Oberprimareife; außerdem Prüfung der
oeziellen Verhältnisse. Meldung erbeten an Universitäts-

Professor̂ De. Duden, Höchsta. Main, Staufenstraße 14.

Spielzeit : 3—19 Uhr.
Das monumentalste u . gewaltigste

Film werk der Gegenwart!

Peer Gynf
nach dem gleichnamigen Drama von

Henrik Ibsen.

l Ten: Peer Gynt’s Jugend!
Die Handlung spielt in dem romantischen

Gudbrandtal und seinen Bergen , an der Küste
von Marokko , in der Wüste Sahara , im Toll¬
haus zu Kairo und auf hoher See.
Verstärktes Künstler -Orchester!

8 karät . Gold 333 4 >y50gestempelt vonMk . * • an

SoA f Langgasse if.JSsiiuhsohlerei„Hans Sachs0
Miclielsberg 18 (Laden).

Kernlederbesohlung
Herren -Sohlen und Absätze . Mk. 10.40
Daa »e«-Sohlen und Absätze . Mk. 8.05

Lederbesohlung
Herren -Sohlen und Absätze . Mk. 9_
Damen -Sohien und Absätze . Mk. 7.—

Sämtliche Schuhreparaturen werden
schnell , sauber und billig ausgeführt.

Umarbeitung von Militärschuhen und Stiefeln.
Mitgebrachtes Leder wird zur Verarbeitung an¬

genommen . — Lieferzeit 1—2 Tage. —

Möbel *Offerte.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Schlaf -, Speise -, Herrenzimmern und
Küchen-Tinrichtungen

m jeder Preislage und Holzart sowie einzelne Möbel
nach Angabe zu den bekannt billigsten Preisen.

Anton Maurer, Schreinermeister,
Laden : Schwalbacher Stt . 87. Wohnung : Bleichste. 18,1

Ausnahmsweise « Angebot!
17” Sngelheimer Rotwein
solange Vorrat reicht , vollwert . Ersatz f. Bordeaux¬
weine — Kranken wein — p . Fl . 7 .50 Mk . ein-
schlleßl . Steuer u . Glas , bei 12 Fl. 10 Pf.
bill. u. frei Haus . Aufträge dch. Poslk . w. prompt
erledigt dch . Schäffner , Zietenring 12, Hochp.

Sr Carl Theo Schulz
Studios Taunusstraße29.

Klavier-Unterricht« ost«
Theorie- and Kompositions-Unterricht

Methode der Akademie der Tonkunst , München . )
Nur persönliche Unterrichtserteilung.

keine weiteren Lehrkräfte.

Europäischer Hof.
Täglich von 4 Uhr an:

Kaffee - Konzert
in den oberen Bäumen.

la Kaffee, Bohnenkaffee, Tee, Kakao etc.
Täglich frisches Backwerk.

—-.  Eigene Konditorei . —
Von abends 7 Uhr an:

Künstler »Konzert I
im Restaurant.

Münchner und Dortmunder Union - Biere . |
Reichhaltige auserlesene Weinkarte.
■ - Feinbürgerliche Küche . —- ■■

Kinephon
Tel. 140. Theater Tel. 140.

Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen.

Erst -Aufführung ;.

Hella IMoja
die schöne , junge Künstlerin , in

Weine nicht, Mutter. . . . .
Kriminal -Tragödie in 4 Akten.

Ihr erstes Wort.
Köstliches Lustspiel

Anfang 4 Uhr , —— Ende 10 Uhp

Gehntts-Nuzrisens
SeiMuugs-Knzeigeo
Tmunngs-Kiiztigkil
Tmlier-Nuzeigen ssa

ln rlsstichrr mir frioRrr
MsMnllig fertigt Pit

L. Hchellenhers'lchr
VdjbuchSrmSerei

Nonlorr: ..«sgblstlpm»"
LemrufH-S-/LZ

Malleinwand
und starben.

Maurer.
Sch walbacker Str . 44. 3.

Steine
für Tafckenfeuerzeuae bat
nbauaeben
Sieakried Kirsch Main «,

stranziskanerftr 4.

Stuhlfabrik
I hat einfache -Küchenstühle

u. Tische laufend in aröst.
Mengen abzuaeben. Off.
u. st. 428 an den Taabl .-
Veriaa erbeten.

Rotz-Plockwurst
und Rauchfleisch

größerer Mengen
Offert , s. Lieferung

u. Z. 424 an d. Taabl.
Verlag erbeten.

Sack 1.20 u. 2.30, trockenes
Buchenscheitbolz 8tr . 5.50
frei Lau ? Bestellungen

| nimmt an strau Bricaer.
Sedanfttaste 7. Htb. Part.

s HM

Dlsins dsLarniisii

Dauer »Batterien
sind wieder frisch eingetroffen.

G. Eberhardt
Langgasse  46.

Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Billen -,
Wohnungs - u. Zim.-Einricht ., auch einfache,
einzelne goterhattene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polstermöbel und Portiere «, Luxus, und Sportgegen-
stände werden in jeder Höhe bei Barzahlung angekauft.

Gleichzeitig empfehle mein Lager
in neuen Möbeln und GelegenheitskSufen.
Auf- uud llmarbeiten do« Schreiner, a. Polsterarbetteu

in eigene» Werf stätte«. ,

Vleichstratze 34. Telephon 2737.

RHEINGOLD
Stiftstraße 18 Künstler - Spiele Fernruf 103S

Vornehmstes Familien -Cabaret
and Tanz - Palast Wiesbadens.

Wieder-Sröffnnng am 25. Januar.

Monopol
el. 140. Lschfspieie Tel. 140.

Wilhelmstr . 8, Haltestelle Rheinstr.

Erst -Aufführung ;.

Der rote Löwe.
Sensations -Schauspiel in 5 Akten.

In der Hauptrolle:
Hofschauspieler Becker aus Dresden.

Albert und der falsche Max.
Urfldeler Schwank.

Anfang 4 Uhr.

Nass. Laudes -Theater
Donnerstag , 16. Januar.

IS. Borstellung Abonnement A.
Die toten Augen.

Eine Bühnendichtung in 1 Mt
von H. Ever» und M. Henry,

lusik von E. d'Albert.
Vorspiel.

Der Hirt . Fritz Scherer
Der Schnitter . . Fritz Mechler
Der Hirtenknabe . Annie Zimier

Handlung.
Arcestu» . . . Harry de Garmo
MyrtoclHs. Gattin G.Geyersbach
Eaida , röm. Ritter . Ehr. Streik
Arsinoe, Sklavin Müller-Reichel
Maria v. Magdala . Lilly Haas
Ktesiphar, Wundarzt Mar Haas
Rebecca! M. Bommer
Ruth I jüdische E. Dankewitz
Esther ( Frauen Hanna Huber1 Ad. Krömer

>e Frau . Emmy Dierkes
. . . . Hans Schuh
. Herm. Kreuzwieser
, . . Fritz Mechler
. Ferdinand Wenzel
. . . Paul Wiegner
. Guido Lehrmann
. . Hans Bernhöst

Ein alter Jude . Alerand. Kipnt»
Musik. Leitg. : Pros .Mannstaedt.
Anfang 7, End« nach 9 Uhr.

Residenz-Theater.
Donnerstag , 16. Januar.
Florians Hochzeit

Mnsikalischec Swchank in 6 Akten
von Eduard von der Becken

Musil von Mar Bertuch.
inneberg. Rentner O»k. Bugg»
älhe, I. Tochter . . Eoi Woisert

Anna Budgerett . Minna Agt«
)einr . Budgerett . Ed. o. d. Becke
siorian Wendier . Erich Möller
Wanda, d. SchwesterW. Spohr
Elisab. Mertens . L. Hegera. G.
Direkt.Brandt . Hans H. Blichel»
M. Müller, Chauffeur C. Clouth
Dorthe, Dienstm. Elsa Tillmann
Stake, Bürod . O. Lange-Lüderitz
Anfang 6, Ende 6 Uhr.

Sarah
Eine sie.

Juden

S

Deutscher Hof IfüiiiSülöietiöl
Goldgasse 4.

Täglich:

Tulpenstiel-Konzerte.
Wochentags 6 Uhr , Sonntags 4 Uhr . — Eintritt frei

^ " SSm  Khein-
«tr. 47. « a» ^ ,WMch« MWWlWWW4W str. 47.

|Das Geschlecht derSchelme
Der weltberühmte Roman von Fedor

von Zobeltffz.
Die Geschichte eines Hochstaplers mit

Lya Mara : Friedrich Zelnik.

s Fern Jindra s
die hübsche , talentvolle Künstlerin in

Drohende Wolken am Firmament.
Tiefergreifendes Drama in 6 Akten.

Donnerstag , 16. Januar
Abonnements-Konzerte,

Städt . Kurorchester.
Nachmittags 4 Uhr:

I Leitung : C. Schuricht, Städt.
Musikdirektor.

1. Ouvertüre zu »Alphons und
. Eetrell », von Fr. Schubert
2. Ausder <Lenore»-Symphoni«von J . Raft.

a>Andante (Liebesglück,
b) Marcia (Trennüng ).

3. Norwegische Tänze v. Grieg.
4. Orpheus , sytnph. Dichtungvon F. Liszt.

| 6. Les PrMudes , symphonisch»
Dichtung von F. Lisa».

Abends 8 Uhr.
Leitung : Konzermstr . W.Wott.
1. Ouvertüre z. .Peter Schmoll,

von C. M. v. Weber.
2. Notturno in E-dur von Sltt
3. Hellafest - Kinderreigen aus

der Oper »Königskiader»
von E. Huinperdinck.

4. Bailettmusik aus der Oper
«Der Prophet » von

E. Meyerbeer.
5. Ouvertüre zur Oper -Di»

diebische Elster » v. Rossini.
6. Traumbild und Tauz der

Gnomen von F. v. Blon.
7. Fantasie aus der Opet

«Migoen. na A_
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Bekanntmachung.
Durch Verordnung vom 30. November 1918 sollen die

Kahle» zur verfassunggebenden deutschen Nationalversamm¬
lung am 19. dieses Monats nattfinden. Die Wahlhandlung
soll um 9 Ubr vormittags beginnen mid um 8 Uhr abendJ ge¬
schloffen werden. Wahlberechtigt sind alle deutschen Männer
und Krauen, die am Wahltag das 20. Lebensjahr vollendet
haben. Die hiesige Stadt ist. in 37 Stimmbezirke eingeteilt: in
diesen sind je 2 Wahlräume sür DLärmer und Krauen getrennt
bestimmt worden:

Es gehören:
Z«m Stimmbezirk 1. Adelheiditrafte. Adolsstrafte. Albrecht-

strafte und Cecilicnplatz.
Wahllokal: Zimmer Nr. 1 und 2 deS städtischen Real¬

gymnasiums.
Wahlvorsteher sind die Herren Weinhändler Ludwig

Gäbe! und Obervostsekretär August Balling.
Stellvertreter derselben Herr Kausm. Friedrich Zander

und Frl. Anita Dresel.
•Bin» Stimmbezirk2. Adalbertstrafte. AdolfSallee. Alemannen-

strafte, Alerandrastrafte. Am Meloncnberg. Anton Wahl-
Strafte. Biebricher Strafte. Brentanostrafte. ChristianS-
vlatz. Kischerstrafte. Frauenlobstraße, Fr -tz Kallestrafte.
Grillvarzerstrafte. Grundmühlweg. Heiligenbornstrafte,
Hchnestrafte. Joachimstrafte. Kaiser-Friedr.-Ring. Magde-
burastrafte. Mvhringstrafte. Neudorser Strafte, Nuftbaum-
strafte. Odenwaldstrafte, Prinz Ratiborsrrafte, Salzbach¬
strafte. Sartoriusstrafte. Wiesenstrafte, Wintermeherstrafte,
sowie die zwischen der Bierstadter und Schiersteiner Str.
vereinzelt stehenden Wohngebäude öis zur Gemarkungs¬grenze.

Wahllokal: Zimmer Nr. 3 und 5 deS städtischen Real¬
gymnasiums.
Wahlvorsteher sind die Herren Stadtrat Wilh. Kinrmel

und Stadtrat Wilhelm Kraft.
Stellvertreter derselben Herr Schornsreinfcgcrmeistcr

Josef Schwank und Krau Marie Herrmann.
Km» Stimmbezirk3. Brabanterstrafte. Gartenfeldstrafte, Hall-

gartener Strafte. Jahnstrafte. Johannisberger ' Straße.
Kaiscrolad, Kaiserstrafte. Nikolasstrafte, Schlichterstraße.

Wahllokal: Zimmer Nr. 6 und 8 des städtischen Real¬gymnasiums.
Wahlvorsteher sind die Herren Stadtrat Karl Meier

und Rentner Friedrich Heu ft.
Stellvertreter derselben Herr Kaufmann Eugen Baumund Frau Rosa Lieser.

Km» Stimmbezirk4. Arndtstrafte. Buchenstr., Ebcrbacher Str..
German-̂ vlab. Gräfenbcvger,strafte, Hattenheimer Str ..
Hockiheimer Strafte, Hamburger Strafte. Königsteiner
Strafte, DLarienstrafte. Nassauer Rmg. Oestrickzer Strafte,
Rauenthaler Strafte. Nherngauer-Blatz, Rheingauer Str .,
viüaertstrafte, RüdeFheimer Str .. Sirenastrafte. Teutonen¬
straftc. Bollradserstrafte, Weilburger Strafte, sowie die
zwischen der Schierst, und Totzheimcr Strafte vereinzelt
stehenden Wohngebäude bis zur Gcmarkungsgrenze.

Wahllokal: Zimmer Nr. 11 und 12 des städtischen Real¬gymnasiums.
Wahlvorsteher sind die Herren Architekt Albert Wolfsund Lehrer Emil Markusch.
Stellvertreter derselben Herr Lehrer Josef Kexel und

Krau Friedrich Munscheid Wwe.
H«« Stiminbczirk 5. Auerbachslrafte. Auguste Viktoriastr..

Auaust-Wilhelmstrafte. Eichendorsfstrafte. Eitel Fritzstrafte
Erbacher Strafte. Kre-iigrathslrafte. Geibclstrafte, Gutzkow-
stvafte. Hebbelstrafte. Herrnaartenstrafte. Karlftraftc, Kleist-
ftrafte. Klovitzockstrafte. Kvonvrinzenstraftc. Lcnaustraße.
Luremburgvlatz. Luxemburg,strafte, Matiakerstrafte, Wörth-
nrafte und Wolfram von Eschenbachjtrafte.

Wahllokal: Zimmer Nr. 2 und 4 der Schule an derLuisenstcafte.
Wahlvorsteher sind die Herren Stadtverordneter Wilh.

Neuendorss und Lehrer Theodor Henrich.
Stellvertreter derselben Herr Architekt Emil Siebott

und Krau Emma Acker.
K« r Stimmbezirk6. Chattenstrafte. Cimibernstrafte, Gerichts-

. strafte. Gersdorfsvlab. Gersdorsftstrafte, Mathias-Claudius-
ftrafte. Niederwaldstr.. Prinz Heinrichstrafte. Schiersteiner
Strafte. Ubierstrafte, Uiinaer Strafte. Viktoria Luisestraße.
Walluker Strafte und Wilhelm Laufsstrafte.

Wahllokal: Zimmer Nr. 5 und 6 der Schule an der. Luisenstrafte.
Wahlvorsteher sind die Herren Architekt Robert Mans

und Weinbändler Wilhelm Nicodeums.
Stellvertreter derselben Herr Postsekretär Karl Stapfund Krl. Elise Schulz.

Mm  Stimmbezirk7. Goethestrafte. Luisenplatz, Luisenstrafteund Moritzstrafte.
Wahllokal: Zimmer Nr. 12 und 13 der Schule an derLuisenstrafte.
Wahlvorsteher sind die Herren Lehrer am städtischen

Realgymnasium Ludwig Kolb und StadtverordneterEduard Dansohn.
Stellvertreter derselben Herr Apotheker Karl Schererund Krau Anna Triest.

Zum Stimmbezirk 12. Diezer Strafte, Eltviller Str., Geisen-
beimer Strafte, Herdcrstrafte. Kiedricher Strafte. Klaren-
taler Strafte und Winkelcr Strafte
.Wahllokal : Zimmer Rr. 13 und 14 der Schule an der

Blumentalstrafte.
Wahlvorsteher sind die Herren Lehrer Ernst Hill und

Lehrer Wilhelm Gerz.
Stellvertreter derselben Herr Lehrer LouiS Wick und

Lehrerin Anna Bluhm.
Zum Stimmbezirk 13. Bertramstrafte. Bleichstrafte, Bose-

vlay. Eleonorenstraftc und Zimmermannstrafte.
Wahllokal: Zimmer Nr. 4 und Turnhalle in der Schuleam Bosevlatz.
Wahlvorsteher sind die Herren Lehrer Karl Cloes und

i Lehrer Oskar Peters.
Stellvertreter derselben Herr Zigarrenhändler PhilippEul und Krau Marie Diehl.

Zum St 'wmbezirk 14. Blüchervlatz und Blüchersrrafte.
Wahllokal: Z.mmer 1 u. 2 der Schule an der Bleichstr.
Wahlvorsteher sind die Herren Stadtverordneter Karl

Gerhardt und RegierungssekretärHeinrich Meyer.
Stellvertreter derselben Herr Rentner Eduard Bentz undKrau Erna Ries.

Zum Stlmmbez rk 15. Helenen- und Hellmundstrafte.
Wahllokal: Zimmer Nr. 3 und 4 der Bleichstraftenschule.Wahlvorstehersind die Herren Schloffermeisrer Karl

Philivvi u. Stadtkäffen-Buchhalter Johannes Reuter.
Stellvertreter derselben Herr Bildhauer Friedrich Biiseund Krl. Johanna Steicher.

Z»m Stimmbezirk 16. An der Ringkicche. Bismarckring und
Gaben strafte.

Wahllokal: Zimmer Nr. 7 und 8 der Bleichstraftenschule.
Wahlvorsteher sind die Herren Obersekretär Otto

Mäntel und Lehrer Heinrich Jäger.
Stellvertreter derselben Herr Lehrer Heinrich Anke! und

Lehrerin Anna Meist.
Zum Stimmbezirk 17. Gneisenaustrafte. NettclbeckstrafteundZretenring.,

Wahllokal: Zimmer Nr. 9 und 10 der Blechstrabenschule.
Wahlvorsteher sind die Herren Lehrer Georg Franke

und Rektor Anton Jäger.
Stellvertreter derselben Herr Privatier Phil. Klarmann

und Krau Amalie Bauer.
Zum Stimmbezirk 18. Büloî strafte. Frankenstr., Hermann-

Urafte und Werderstrafte.
Wahllokal: Zimmer Nr. 16 u. 17 der Bleichstraftenschule.
Wahlvorsteher stnd die Herren Lehrer Daniel Klein u.

Lehrer Wilhelm Wenzel.
Stellvertreter derselben Herr Stadtverordneter Josef

Fink und Krau Elisabeth Weldert.
Zum Stimmbezirl 19. Roonstrafte. Sckiarnhorststrafte. Sedan-

vlatz und Sedanirrafte.
Wahllokal: Zimmer Nr. 18u. 19 der Bleichstraftenschule.
Wahlvorsteher sind die Herren Gewerbelehrer Albert
^Unaerer und Lehrer Heinrich Würges.
Stellvertreter derselben Herr Maler Adam Rocker und

Krau Josefine Deuser.
Zum Stimmbezirk 29. Freiherr vom Steinstrafte. Westend-

strafte und Borkstrafte.
Wahllokal: Zimmer Nr. 7 u. 8 der Schule am Doseplatz.
Wahlvorsteher sind die Herren Lehrer Karl Sohlwein

und Lehrer Paul Davorich
Stellvertreter derselben Herr SchlossermeisterFerdinandLartmann und Krau Henriette Holl.

Zum Stimmbezirk 21. Walramstrafte und Wellritzstratze.
Wahllokal: Zimmer Nr. 5 und Turnhalle der Oberreal¬

schule am Zietenrina.
Wahlvorsteher sind die Herren Lehrer Karl Jacobi und

Kaufmann Julius Rothschild.
Stellvertreter derselben Herr Kaufmann Kranz Flöftnerund Frau Helene Schmidt.

Zum C«timmbezirk 22. Adamstal-Anlaaen, Dillenburger Str .,
Drudenstrafte, Eckernsördestrafte. Elsässer-Platz. Elsässer-
strafte. Emscr Strafte. Gagernstrafte. Georg-Augirststrafte.
Sabelstrane. Hadamarer Strafte, Klarental. Krusestratte,
Lahmstrafte, 'Weiftcnbu rgstrafte und Westerwaldstrafte.
Wahllokal: Zimmer Nr. 6 umd7 der Obercealschute amZietenring.
Wahlvorsteher stnd die Herren Mag.-Sekretär Ludwig

Boael und Rechvunasrat Otto Weinberaer
Stellvertreter derfeloeu Herr Kaufmann Konrad Malbaei

und Krl. Lehrerin Antonie Cyrus.
Zum Stinnnbezirk 23. Aaritr.. Lothringcrstr.. LukaS-Cranach'

strafte. Manteuffelstr. Marlchgllitr.. Preenstr.. Reichenau-
stcaftc. Seccobenstr., Watertooolatz nnd Waterloosir. sowie
die zwischen der Dotzheiner- ». Lab:.,str. oereinzclr stehen¬
den Wohngeoaude bis zucGem irkungsgrenze. das Köriter-
haus vor der Kasanerse. die Fasanerie, das Holzhuckcr-
Sauschen. die Fischzucht uistilt. das WaldhäuSchen. Hof-am Adamstal und die Walkmühle

Wahllokal: Zimmer Nr. i und 2 der Schule an derLahnstrafte.
Wahlvorsteher stnd di- Herren Rechnungsrat Krair,_ Buich und Lehrer Wilhelm Heinz
steüvertreter derselben Herr Syndikus Albert Schröderund Krau Katbe Barlb

K»m Stimmbezirk 8. Gutenbevgvlatz. Gertenbergstr.. Körner¬
strafte. Mosbacher Strafte. Oranienstrafte und Wielandstr.

Wahllokal: Zimmer Nr. 14 und 17 der Schule an derLuisenstrafte.
Wahlvorsteher stnd die Herren Lehrer Friedrich Seel

l und Landesbank-OberbuchhalterWilhelm Behm.
Stellvertreter derselben Herr Oberlehrer Dr. WilhelmD.U'dennng und Frau Frieda Follenius.

8*1» Stimmbezirk9. Rheinstrafte. Riehlstrafte. Schtsselstraße«nd schenkeudorssstrafte.
Wahllokal: Zimmer Nr. 4 und 5 der Schule an derBlumentalstrafte.
Wahlvorsteher stnd die Herren Rentner Heinr. Schreiber

-und Ingenieur August Vonhausen.
Stellvertreter derselben Herr Kausm. Jakob Gottwaldund Frau Ellv Äuchdahl.

10. Dotzheimer Strafte von HcmZ1—86und Mitteibeimer Strafte.
Wahllokal: Zimnier Nr. 0 und 7 der Schule an derBlumentalstrafte.
Wahlvorsteher stnd die Herren Lehrer a. D. ChristianWagner und Rentner Ludwig Bickel.
Stellvertreter,derselben Herr Architekt Adolf Fuft undKrl. Lebrerm Luise Korn.

Stimmbczirk ll Aftmannshäuser Strafte. Colombstrafte
Dotzbeimer Strafte vor, Ha is Nr. 87 bis 172. Dreiweiden,
"rotte. Elbrngcr Straste. Kcanensteiner Strafte. Jnael-
beimer Strafte. Eauber Srrafte. Lorcher Strafte. Loreieh-

Friedrich Karlilrafte und Steininetzstrafte.
BlumAalst ^ ft" ^ 6 U1Ü>9 ÖeC Schule an der

Dahlvoriteber sind die Herren Lehrer Heinrich Schaab
.und Landesbank-Oberbuchhalter August Franz.
^sÄ -rtreter derselben die Herren Lehrer AlbertSchäfer und Buchbinder Joses Link

.bum Stimmbezirk 24. Albrecht-Dürerstr. Bachmayerst>-ift'
Benasioeg. Beaasstcafte. Delle-?,llmneestrafte. Blumenihau'
strafte. Bocklinstr.. Danneckeritr.. Derreag.-rstr.. Fachstrafte.
Firnbabentrafte. Gnabitiatte. Gabelsberaerste Gustav.
Adolf,trufte. vgrtingr»raft:. Holbeiustratte. Keffelbachstr
KnauSstrafte. Lenbaihstlgfte. PhistvvSberastrafte. Querield'
strafte, Rnilchstrafte Rrederbergstr.. Rintschelstr.. Rothstc.
Ruben»strafte Schaber,traue., s -chillmgstr. Schütz,-nstcafte

. Straft bürge rvl atz. Tliorwaldmnanlage. Thorwaldsenpla^
Van L'vckstrafte. Waltmublstrane u.  Lalkmuhitalstr sowie
bie zwnchen der Lahn, und Platter Strafte vereinzelt
stebende-i Wobgaebaude Ms zur Gemarkungsgceuz-

Wahllokal: Zimmer Nr. 3 u. 4 der Schule an der Lab.,-strafte.
Wahlvorsteher sind die Herren Rektor Heinrich Breiden-
^ item und Rektor Friedrich OhmS
Stellvertreter derselben ist Herr Lehrer Karl Vöhl undKrau Emilie Adam.

Zum Stimmbezirk 25 Eberleinstr. Galileivkab. Galikeisscafte.
GauSitcafte. Sochstratte. Kautitratte. Kellerstr.. Kevvkerstr
Kl'nacritr.. Kovernlkusitrafte. Ludst igstr.. Platter Strafte.'
Ruhdergstrafte und Schluterstroze. sowie di- zwischen der
Dlatter. and Nerotalstr. vereinzelt stehenden Wohn,
»ebailde biS mrr Gemarkungsgrenzr. einschlieftlich des
Jandschloffes Platte nnd des ikeiober.is

Wahllokal: Zimnier Nr. 5 „nd Turnhalle der Kastellstr'>L--cr>ule.
Wahlvorsteher stnd die Herren Lehrer Heinrich Scholund Lehrer Karl Broglia
Stellvertreter derselb-n oerr Stadtvcrordn. PhilipvMüller und Krau Wilhelmin- Kaoves

Zum Ttimmbezir! 26. Schwolvu.cher Str. und Kleine Sckwal.bacher Strafte.
Wnhl.okal: Zimmer Nr. 1 und Turnhalle der Schuleam Schulder., U.
Wahlvoritebca: stnd dir Srcee., Verwalter iRoritz Sessel„und Fabrikant Wilhelm Neunevaucc
Stellvertreter derselben Herr Landwirt Heinrich Thon

und Fraulern FrrcSo Horchheimer.

H»M Stimmbezirk 27. Bahnbokstr. Große Durastrafte. Klest-e
Burmtrafte. Ellenboaenggsse. Kriedrichstrafte. HerrnmÄl-
gasie. Marktvlatz. Marktitrofte und Ralbausstrefte.

Wahllokal: Zimmer Nr. I0u . ll der Schule am Schloß-
vlatz.

Wahlvorsteher stnd die Herren Mühkenbesttzer Karl
> ^ Finger und Stadtrat Christian Kalkbrenner.Stellvertreter derselben: Herr Kaufmann A. Schweitzer

und Frau Ntarie Vollmer.
Zum Stimmbezirk 28. DelaSdeestr. Kaulbrimnenpl-atz. Kaul-

brunnen,strafte. Hochstättenstcefte. Kircha me. Keine Kirch-
aaffe. Maueoggsse. Mauritiusvlatz. ManritiuSslr.. Neu-
aaffe. Sckillervlatz und SchnlogHe

Wahllokal: Zimmer Nr. 12 und 15 der Schule am
Schloftvlatz.

Wahlvorsteher sind die Herren Justizrat Dr. Ludwig
Locb und Rentner Julius Blschoks.

Stellvertreter derselben- Herr Kauiulann Friedr. Erner
und Frl . Lehrerin Else Dörr.

Zum Stimmbezirk 29. Am Kaiser-Friedrich-Bad. Am Römer¬
tor. Bärenstr.. Gemeindebadgäft.-hcn. Gotdaasse. Graben-
strafte. Häsneraaffe. Kochbrunueiivlatz Lanaaaffe. K eine
Langgasse. Wagemannstr., :Nichclsbera. Mittelste.. Mühl-
gcise. Schloftvlatz. Schübenbokstrafte und Schulberg.

Wahllokal: Zimmer 16 u 17 der Schule am Sch oftvlad
Wahlvorsteher stnd die Herren Kaufniann Joses Hcv-

mann und BadbauSbesttzec Louis Weyer.
Stellvertreter derselben: Herr Kaufmann Wilh. Stillaer

und Frau Anna Walther
Zum Stimmbezirk 30. Büdinaenstr.. Coulinstr.. Hirscharaben.

Kaiser-Friedrick-Platz. Kcanzolatz. Lehrstr.. Sau ,gaffe.
Schacktstrafte und Svieaelaa>>-e.

Wahllokal: Zimmer 3 u 5 der Schule an der Lehrstr.
Wahlvorsteher stnd die Herren Lebrer Wichelm Datum

und Hotelbesitzer Dr . Wilhelm Zais.
Stellvertreter derselben Herr Hoteldirektor Kritz Bieaer

und Fräulein CharBtte Oerting.
Zum Stimmbezirk 31. Adkerstrufte und Kastellstrafte.

Wahllokal: Zmimer 6 u. 7 der .Kaiiillucaftichule.
Wahlvorsteher sind die Herren Rektor Jak. Würsdörfer

und Rektor Georg Reichwein.
Stellvertreter derselbe-' - Herr Privatier Damian Geift

und Frau Marie All-endörser.
Zum Stimmbezirk 32. Keldstrafte. Röderstrafteu Stittistr.

Wahllokal: Zimmer 6 u. 7 der Schule an der Lehrstr.
Wahlvorsteher sind die Herren Gerichcsaktuar Jakob
^Kachinger und Sankvorstchee Philivv Wilh. Hcymann.
Stellvertreter derselbe : Herr Buchhändler Karl Levi

und Krau Emm, schnnder.
Zum Stimmbezirk 33. Römerbera. Stcinagffeu. Weilstrafte.

Wahllokal: Zimmer 8 u. 9 der Schule an der Lehrftu
Wahlvorsteher sind die Herren Obecsekcetär Georg Kausund Architekt Jean Remmelt.
Stellvertreter derselben Herr Lehrer a. D. Phil. Rein¬

hardt und Krau Sabine Bender. »
Zum Stimmbezirk 34. Dambgck'tal. Smilienstr. Kranz-Abt-

Strafte Kriedrick-Lann-Str .. GeiSberairr.. HrincichSbera
Derzok,n-Elisabeth-Pgck. Lau,str.. Müllerstr.. Nerobera-
strafte. Nerostc.. Nerotul. Neubcra. Paaenst:ch:rstr Tüor-
brrgwea. Weinbergstr.. Kl. Wenivergstr. und Wilbol.mrnenstrafte.

Wahllokal: Zimmer 6 der schule an der Stiitttrafte.
Wahlvorsteher sind die Herren .Kaufmann Christ. Glaser

und Kaufmann Ludwig Dyckerboss.
Stellvertreter derselben Herr Kausm. Moritz Sendrich

und Frau Eva Fresenius.
Z«m Stimmbezirk 35. Abeagstr.. Am'elherastr. Demmins-

wea Krtetn-ich-Ottostr ^ Hündelstr.. SerzogSwea. Kavellen.
itrafte. Roffelitaafte. sonnenbwger strafte . LaunuSitr..
Thaentratte. Thomaeitrafte. Klein« Wilhelmstrafte undZervelinvlatz

Wahllokal: Zimmer 18 n. 19 der Schule am Schloftvlatz.
Wahlvorsteher stnd d,e Herren Stadtvecardneter K. A

Glaeier und Meinhändler .Hugo Rof-nswin
Stellvertreter derselben Herr Lehcer August Stein undKraul. Marie Kretschmer.

Zum Stimmbezik 36. Alwinenstr.. Ani Sch'.ackthos Askaniev-
vlatz. Askameritr.. Auaustastr.. Barbaroffaitr.. Beetboven-
itrafte. Bierstadter Ste .. Bisniarckvlatz. Blumenstr. Ebar.
lottenstr.. Krchtcstr.. Frankfurter Str .. Kleine Frankfurter'
Strafte. Friedenstr.. , Kr,tz-Reiirer,tc.. Guitav-Krevlanstr..
Sabsburaerstr.. H.nnerwea. Sohensiausenviatz. Hohen-
stuufenstr. Lohenzollernrina, H.imholdtstr.. Juliusstrafte
Kaiser°W,lhclm-Rina. Karol-ngerstr.. KirchbackfftrK--im-
bildenstr- Kurfurstenstr Lau.ienveckvl-b Lanaenbeckitr^
Leffingstrafte. Mainzer Slr . Markgrakensfr. Marthastr^
Martinstrafte. Merowimwr'traft:. Moltkerina. Oskarstr^
Pfalzgrafenstr̂ Rhen-babuilr.. Salieritrafte. Schubzat-

. strafte. Schwarzenbcrastrafte, Siegsriedstrafte. SolmSttr..
Sofienftr.. Theodoren'tr P, ktoriaikr. Wcidenbornstrafte.
Zähringerst̂aftê ^ ^ b̂ '^ "^'-'- Mittelsbacherstrafte und

Wahllokal: Zimmer 28 u. Ai der Schul« am Schlaft-dlav.
Dc-Hlvorstcher stnd die. Herren Architekt Christ. Däbne
_uttb Obecstleutnaat x D Eugen Zwenger.
Stellvertreter dersekhe-i Herr Kaufmann Albrecht Goetzund Krau Wilhelniine Aiorfs.

Zum Stimmbezirk 37. AdolfSherg. Ahornweg. An der Drei.
Lilienauelle. August-Wichelniiistr.. Auknmmallee. Bahn-

. Boden,tedt'tc BrahmSstr.. Kcmsteins-
bcrg Cavetstr.. Tbopinstr. Dunkelberastr.. Eaidt-strafte
L^ stftafte Erlenitr .. Klotowstc.. KreseniuSstr...

e -b-K ^ r.. Jdsteiner Str .. yÄiaSoÄÄKoniattuhlstr. Kreidelstr.. Kreutz-cste Kurbausn.n«,
! Leberbern. Liebiastr.. Lisztstc.., Lortzchgitr.. Mendelssohn-strafte. Meyerbeerstr.. Mozartstr., Neubauerstr Nordstr

i ?3? rcKatDt8-  Parkktrafte. Paglmenstraftc. Roberi-KoLstrafte. Querst-afte. Richgrd-Dagnec-Straft-
Rosenstrafte. Hböne Aussicht. Schämanchtrafte SvobrswHTbelemannstrake. Weher
Äkme Deberaaffe und DilbLL 'sowie die zuüsLnPcr  otal »unb Sonr-enberaer Strafte vereinzelt stehen¬
den Wohngebäude b,3 zur GemarkunaSgren' e

WEokal : Zimmer 4 undb der schale an der Stift-

Wahlvorsteh-r sind die Herren K.,u m̂.,un Moritz Wolf-
^sohn und Direktor Friedrich Schiover.
Stellvertreter derselben Herr Kommerzienrat GustavTillmannS und Frau Marie Zais.

Jndeni wir VorstcLend-s gemäß der gesetzlichen Bestim-
>gangen burmit zur allnemeinen Kenntnis bringe, macken wir
-,.igle,ch.d-,rauk aufmerksam, daß die Wahlb.-Eiöten in d-m^
,e-" aen Bezirk rSr Wahlrecht aasüben können. ŵÄcher Sui  teBenackrichlfgunaskartc angegeben ist. oel

Wiesbaden den 1l. J .muar 191S. ras
Der Maalttrat. I . B.: Dr. Se».
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